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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg
 0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter 
..................................................................  Tel: 02662/9588-0

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB 
XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspfle-
ge, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); 
Mobil: 0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutachtun-
gen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu Leistun-
gen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Angeboten aus 
medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufsbereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de

Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal
Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  17.00- 19.00Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 -18.00 Uhr
Am Montag, den 02.10.2023, haben wir Brückentag!
Wir waren einkaufen:
Petra Durst-Benning: Alte Hoffnung, neue Wege
Südfrankreich 1888. Fabienne Durant glaubt an sich und ih-
ren großen Traum. Schon bald will sie im eigenen Restaurant 
für anspruchsvolle Gäste kochen. Und so kämpft sie ent-
schlossen um ihren Platz in der von Männern beherrschten 
Spitzengastronomie. In dem begabten Koch Noe findet sie 
einen wichtigen Mentor, der sie zu immer höheren Höchst-
leistungen anspornt. Doch obwohl sich alles zum Besten zu 
entwickeln scheint, kann Fabienne eins nicht vergessen:
Die Sehnsucht nach ihrem Sohn, der als Baby spurlos ver-
schwand. Noch ahnt sie nicht, wie nah ihr das geliebte Kind 
ist - und welchen Preis das Schicksal von ihr für die Chance 
auf ein Wiedersehen fordern wird…
Petra Durst-Benning: Große Träume, kleine Siege
Eine junge Köchin kämpft für ihre Träume und verändert so 
die ganze Welt
Fabienne liebt es, die Gäste am Schleusenwärterhaus ihrer 
Eltern zu bewirten. Schließlich gibt es bei ihnen das beste 
Essen am ganzen Kanal du Midi: 
Fabienne Maman zaubert mit einfachen Zutaten die 
schmackhaftesten Gerichte. Nur der Gedanke an ihren Ge-
liebten Eric lässt Fabienne immer öfter von der großen wei-
ten Welt träumen. 
Als ihre Mutter unerwartet stirbt, brennt sie kurzentschlossen 
mit Eric durch. Doch der junge Schiffer erweist sich als wan-
kelmütig, und so steht die minderjährige Fabienne schon 
bald allein da. Sie kämpft für sich und ihre Zukunft, und auch 
dank der Hilfe der adeligen Stephanie scheint sich alles zum 
Guten zu wenden. Aber dann schlägt das Schicksal ein wei-
teres Mal unerbittlich zu… und nichts ist mehr, wie es war.

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: → 16.30 - 19.30Uhr
Donnerstag: → 9.30 - 12.30Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
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Macht den Herbst vergnüglich
Anni Deckner: Stöckelschuh oder Gummistiefel
Magische Momente auf Sylt Lena ist erfolgreiche Architektin, 
lebt in Hamburg und führt eine solide Beziehung mit dem 
Anwalt Paul. Als dieser ihr auch noch einen Antrag macht, 
hat Lena alles, was sie je wollte. Das Glück ist jedoch von 
kurzer Dauer, denn ihr verstorbener Vater hat Lena und ihrer 
Schwester Fee den Familienhof auf Sylt vermacht, den Fee 
betreibt. Das Problem: Lena muss für ein Jahr dort wohnen 
und mitarbeiten, sonst wird der Hof verkauft. Lena kann Fee 
nicht im Stich lassen und beschließt, für einen Probemonat 
auf Sylt zu bleiben. Sicherlich wird sie in dieser Zeit eine Lö-
sung finden, die es ihr ermöglicht, in ihr altes Leben zurück-
zukehren. Doch die Nordseeinsel entfaltet schnell ihre Magie 
und erinnert Lena an all die Dinge, die ihr in ihrem scheinbar 
perfekten Leben in Hamburg gefehlt haben. Und dann ist da 
auch noch Matteo, der dem Gefühlschaos die Krone auf-
setzt. Schon bald steht Lena vor der Frage, vor der sie für 
lange Zeit die Augen verschlossen hat: Ist das, was sie will, 
tatsächlich auch das, was sie im Leben braucht?
Soluna Bach: Herzkammeranarchie
Hilly, Mitte vierzig, hervorragendes Bindegewebe, bestens 
verheiratet, zwei Kinder und gut im Job, ist genau da, wo sie 
nie hinwollte: in der Wohlstandsfalle. Umgeben von Men-
schen, die sie nie kennenlernen wollte, und Dingen, die sie 
nicht braucht. Die zufällige Begegnung mit einer Freundin 
und Kampfgefährtin aus vergangenen Hausbesetzertagen ist 
für Hilly das Zeichen zum Ausbruch. Zurück zu den alten 
Idealen. Dabei verliebt sie sich nicht nur in einen anderen 
Mann, sondern auch in eine aufregende Frau. Aber was, 
wenn alles ein Irrtum war und sie im neuen alten Leben auch 
eine Fehlbesetzung ist?
George Hodgman: Bettyville
Georges Mutter Betty ist wunderbar: stur, stolz und wild - 
und zunehmend dement. Früher ist sie mit ihm auf dem Bei-
fahrersitz durch die Prärie gerast, heute tappt sie in dicken 
weißen Socken etwas verloren durch ihr Haus. Doch auch 
mit 91 Jahren hält Betty das Zepter fest in der Hand. Und 
eins ist sicher: Sie wird es ganz bestimmt nicht an ihren Sohn 
abgeben, der von New York nach Missouri zurückgekehrt ist, 
um für sie da zu sein. Oder will George sie etwa ins Altenheim 
stecken? Beide fühlen sich ein wenig hilflos und versuchen, 
ihren Weg gemeinsam zu gehen. Dabei stoßen sie auf schö-
ne Erinnerungen, stolpern aber auch über alte Konflikte.
(Eine Liebeserklärung eines Sohnes an seine Mutter: eine 
starke, mutige und verrückte Frau)

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Chris McGeorge: Four Walls - Nur ein einziger Ausweg
Lebenslänglich für einen brutalen Doppel-Mord, den sie nicht 
begangen hat: Cara Lockhart scheint in einem Alptraum fest-
zustecken. Sie wird ins Hochsicherheits-Gefängnis „High 
Fern“ gebracht, das als modernstes Frauen-Gefängnis Eng-
lands gilt. Hier gibt es keine Fenster, keinen Besuch, dafür 
High-Tech-Überwachung - und ungewöhnliche Freiheiten 
innerhalb der Mauern.Doch schon wenige Tage nach ihrer 
Ankunft reißen die Wärter Cara mitten in der Nacht brutal aus 
dem Schlaf: Die Frau auf der Pritsche neben ihr wurde mit 
einem Kopfschuss getötet. Die Zelle war die ganze Nacht 
verschlossen, auf den Überwachungskameras ist nichts zu 
sehen und von der Tatwaffe fehlt jede Spur - natürlich fällt 
der Verdacht auf Cara. Dabei ist sie sich sicher, auch in die-
sem Mord-Fall unschuldig zu sein. Aber wie soll sie das be-
weisen? Wer ist wirklich für die scheinbar unmögliche Tat 
verantwortlich? Und vor allem: Wer will ihr das Leben zur 
Hölle machen?
Steve Cavanagh: Liar
Leonard Howells durchlebt einen Albtraum: Seine Tochter 
Caroline wurde entführt und dabei lebensgefährlich verletzt. 
Nur einem Mann traut Howell zu, sie zu retten: Eddie Flynn. 

Eddie weiß, wie es ist, eine Tochter zu verlieren. Und als ehe-
maliger Betrüger und jetziger Spitzenanwalt kennt er alle 
Tricks, um seine Gegner hinters Licht zu führen. Doch als die 
Lösegeldübergabe scheitert und Leonard Howells selbst 
unter Verdacht gerät, sind plötzlich zwei Leben in Gefahr. Ir-
gendjemand zieht im Hintergrund die Fäden in einem Spiel, 
das vor vielen Jahren begann. Und in dem Eddie bald nicht 
mehr weiß, wer die Wahrheit sagt, und wer lügt...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren Me-
dien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie kön-
nen während unserer Öffnungszeiten mittwochs und freitags 
von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder reservie-
ren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch während unserer 
Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto auf unserer 
Homepage buecherei-nistertal.de unter dem Stichwort Medien-
katalog, per E-Mail über buecherei-nistertal@freenet.de
Jana Lukas: Wo die Liebe dich küsst
Zu Hause ist, wo dir Liebe begegnet
Lina Kirchleitner liebt Kinder und träumt von einer eigenen 
großen Familie. Bis es soweit ist, findet sie in der alten Schule 
am See ein Zuhause, und in Felicia und Jule neue Freundin-
nen. Die alten Mauern, durch die noch immer der Geruch von 
Tafelkreide und Bücherstaub schwebt, sind eine fantastische 
Basis für ihren Nanny-Service. Als Lina den Geologen Eric 
Fuchs kennenlernt, ist sie zunächst wenig begeistert von ihm. 
Doch dann stellen sie fest, wie viele Gemeinsamkeiten sie ha-
ben. Im romantischen Flackern der Starnberger Filmnächte 
verliert Lina ihr Herz. Doch über ihren Gefühlen liegt ein Schat-
ten. So sehr sich Lina Kinder wünscht, so klar ist für Eric, dass 
er auf keinen Fall eine eigene Familie gründen will. Und Lina 
muss sich entscheiden zwischen ihrer großen Liebe und ihrem 
großen Lebenstraum. Der dritte Band der Alte-Schule-Saga
Quelle: Borromedien
Lucinda Riley Harry Whittaker: Atlas - Die Geschichte von 
Pa Salt Paris, 1928. Ein Junge wird gerade noch rechtzeitig 
entdeckt, bevor er stirbt, und von einer Familie aufgenommen. 
Er ist klug und liebenswert, und er entfaltet seine Talente in 
dem neuen Zuhause. Hier wird ihm ein Leben ermöglicht, von 
dem er nicht zu träumen gewagt hätte. Doch er weigert sich, 
einen Hinweis darauf zu geben, wer er wirklich ist. Als er zu 
einem jungen Mann heranwächst, verliebt er sich und besucht 
das berühmte Pariser Konservatorium. Die Schrecken seiner 
Vergangenheit kann er darüber beinahe vergessen, ebenso 
wie das Versprechen, das er einst geschworen hat, einzulö-
sen. Aber Unheil ballt sich zusammen über Europa, und nie-
mand ist mehr in Sicherheit. Tief in seinem Herzen weiß er, 
dass die Zeit kommen wird und er wieder fliehen muss. Ägäis, 
2008. Alle sieben Schwestern sind an Bord der „Titan“ zusam-
mengekommen, um sich von ihrem geliebten Vater, der ihnen 
stets ein Rätsel blieb, zu verabschieden. Zur Überraschung 
aller ist es die verschwundene Schwester, die von Pa Salt da-
mit betraut wurde, ihnen die Spur in ihre Vergangenheit aufzu-
zeigen. Aber für jede Wahrheit, die enthüllt wird, taucht eine 
neue Frage auf, und die Schwestern müssen erkennen, dass 
sie ihren Vater kaum gekannt haben. Noch schockierender 
aber ist, dass diese lang begrabenen Geheimnisse noch im-
mer Auswirkungen auf ihrer aller Leben haben.
„Atlas. Die Geschichte von Pa Salt“ erzählt von einem Leben 
voller Liebe und Verluste, umspannt Meere und Kontinente und 
führt die „Sieben-Schwestern“-Serie zu einer Atem berauben-
den Auflösung. Harry Whittaker ist Lucinda Rileys Sohn, dem sie 
vor ihrem Tod die Geschichte von „Atlas“ in die Hände gelegt 
hat, damit er sie nach ihren Vorstellungen zum Abschluss bringt.
Quelle: Borromedien
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Claire Alexander: Und morgen ein neuer Tag
Was auch immer passiert, du bist nicht allein.
Seit mehr als drei Jahren hat Meredith ihr Haus nicht verlas-
sen. Über das Warum - über das, was vor 1.214 Tagen ge-
schah - spricht sie mit niemandem. Denn eigentlich ist doch 
alles in Ordnung: Sie arbeitet erfolgreich von zu Hause, bruncht 
am Küchentisch mit ihrer besten Freundin, liest in ihrem ge-
mütlichen Ohrensessel und kocht Pasta Puttanesca. Aber 
dann tritt Tom in ihr Leben, und Meredith muss zugeben, dass 
sie nicht so glücklich ist wie sie vorgibt. Doch gerade als sie 
beginnt, sich Tom zu öffnen, holt ihre Vergangenheit sie schlag-
artig ein. Und Meredith begreift: Um wirklich zu leben, braucht 
es viel mehr als einen Schritt vor die Haustür...
Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Zauberhafte Bilderbücher vom Mond
Die magische Mondreise
Maus will Abenteuer erleben und hat für die große Reise bis 
zum Mond einen wunderbaren Mondplan gemacht. Doch 
Bär, der beste Freund, soll zu Hause bleiben und macht sich 
große Sorgen. Unterwegs wird es im Wald immer dunkler, 
das Wetter wird schlimmer, und so langsam versteht Maus, 
dass man in schwieriger Lage mehr als nur einen säuberlich 
gezeichneten Plan braucht.
Die Geschichte vom kleinen Siebenschläfer, der dem 
Mond Gute Nacht sagen wollte
Der kleine Siebenschläfer möchte dem Mond Gute Nacht sa-
gen, der jeden Abend in seine Höhle scheint. Aber der Mond 
ist so weit weg, wie soll er ihn da hören? Um ihm ein einziges 
Mal ganz nahe zu sein, braucht der kleine Siebenschläfer die 
Hilfe seiner Freunde und eine große Portion Mut. Ob sie es 
gemeinsam schaffen, dem Mond Gute Nacht zu sagen?
Der Mondschein Drache
Wer hat schon mal davon geträumt, dass die Figuren aus 
Büchern lebendig werden? Genau das passiert Philipp in ei-
ner zauberhaften Mondnacht. Ein kleiner Drache springt aus 
seinem Buch, verfolgt von einem grimmig dreinblickenden 
Ritter. Zum Staunen bleibt Philipp jedoch keine Zeit, denn 
gerade als er dem armen Drachen zur Hilfe kommen will, 
schrumpft er selbst. Wie aber kämpft man gegen einen ge-
meinen Ritter, wenn man nur doch daumengroß ist? Philipp 
muss sich schnell etwas einfallen lassen.
Der kleine Bär und das Mondscheinwunder
Der kleine Bär kann nicht einschlafen. Der Mond scheint durch 
sein Zimmerfenster – so hell, als ob es Tag sei. Aber da! Hat 
der Mond ihm nicht gerade zugelächelt? Auch seine beiden 
Freunde können in dieser mondhellen Nacht nicht schlafen. 
Kurzerhand machen sich die drei auf, um durch den herrlich 
glitzernden Schneewald zu wandern und den freundlichen 
Mond zu besuchen. Doch plötzlich wird es ganz dunkel. Wo ist 
der Mond denn jetzt hingegangen? Hat er sie allein gelassen? 
Nein, der Mond bleibt immer bei ihnen, genau wie Mama Bär.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 

02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ausschusses für Jugend, 
Kultur, Sport und Soziales der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sitzung 
auf Mittwoch, 4. Oktober 2023, 18:00 Uhr in den Kleinen Sit-
zungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 

20.04.2023
2. Stand Umsetzung der gefassten Beschlüsse der letzten 

Sitzung
3. Information über die Ferienbetreuung der Verbandsge-

meinde Bad Marienberg
4. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Andreas Heidrich, Vorsitzender
 

IPG Laser GmbH & Co. KG 
Carl-Benz-Str. 28 
57299 Burbach 
https://www.ipgphotonics.com/  

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) 

Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d) 

Industriekaufmann (m/w/d) 

Mechatroniker (m/w/d) 

Physiklaboranten (m/w/d) 
Ausbildungsbeginn: 01. August 2024 
Kontakt: Laura Becker 

bewerbungen@ipgphotonics.com 
0273644208100 

Voraussetzungen und weitere Informationen unter 
https://www.bad-marienberg.de/ausbildung 
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Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb

Amtliche Bekanntmachung
Geänderte Öffnungszeiten der Deponien 

Meudt und Rennerod vom 01.10.2023 bis 30.04.2024
Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb weist 
darauf hin, dass sich die Öffnungszeiten während der 
Zeit vom 01.10.2023 bis einschließlich 30.04.2024 auf 
den Deponien Meudt und Rennerod wie folgt ändern:
Deponien Meudt und Rennerod:
montags bis freitags  ........... von 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
samstags  ............................ von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Erdaushubdeponien Hergenroth und Luckenbach:
Die Möglichkeit einer Anlieferung von Erdaushub be-
steht nur nach vorheriger tel. Absprache mit der Ver-
waltung in Moschheim (Tel. 02602/6806-363) oder der 
Deponie Rennerod (Tel. 02664/6336).

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
Stefan König, Werkleiter

Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marien-
berg schreiben nachstehende Maßnahme 
öffentlich aus:

23-081-25 Errichtung einer Photovoltaikan-
lage, Wasseraufbereitung Alexandria

Submission: 19.10.2023, 10:00 Uhr

Die vollständigen Veröffentlichungstexte kön-
nen bei der Verbandsgemeinde

Bad Marienberg, 
56470 Bad Marienberg unter

www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Bad Marienberg, den 29.09.2023
Sabine Schlosser, Werkleiterin
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Auszubildende/r  Verwaltungswirt 
WIR
SUCHEN
DICH.
DU ...

DU BIST 
INTERESSIERT?

... möchtest für deine Zukunft
eine moderne, vielfältige und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

VERBANDSGEMEINDE BAD MARIENBERG
 - Personalstelle -

... besitzt eine gute Auffassungsgabe
und hast Interesse an rechtlichen
Zusammenhängen?

... bist kontaktfreudig, motiviert
und zuverlässig?                             

Dauer: 2 Jahre
Beginn: 1. Juli 2024

Dann sende deine Bewerbung bis zum 20. Oktober 2023 an:

verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

... hast einen qualifizierten
Sekundarabschluss I?        

Mehr Infos erhältst du unter 02661 - 6268 232 oder auf unserer Homepage 

im Beamtenverhältnis

zum

(m/w/d)

Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg
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Einsatzmedaille „Fluthilfe 2021“ an Wehrleute 
aus der Verbandsgemeinde Bad Marienberg verliehen

Große Ehrungsveranstaltung in Langenbach b.K.
Im Dorfgemeinschaftshaus Langenbach b.K. begrüßte 
Bürgermeister Andreas Heidrich die zu ehrenden Feu-
erwehrleute und dankte zunächst dem Team der Frei-
willigen Feuerwehr Langenbach um Wehrführer Dieter 
Geisler für die Organisation der Ehrungsveranstaltung 
und dem Hausherrn Ortsbürgermeister Artur Schnei-
der für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.

Der Bürgermeister warf einen kurzen Blick zurück auf die 
verheerende Flutkatastrophe im Ahrtal im Jahr 2021 und 
würdigte die Einsatzbereitschaft der Feuerwehrfrauen 
und -männer, gerade zu solch körperlich und nicht zu-
letzt psychisch herausfordernden Einsätzen wie an der 
Ahr. Er erinnerte an die 136 Opfer allein in Rheinland-
Pfalz und bat die Anwesenden, sich zu einer Gedenkmi-
nute für die im Einsatz ums Leben gekommene Kamera-
din Katharina Kraatz, sowie die fünf Feuerwehrkameraden 
aus Nordrhein-Westfalen zu erheben.

Über 43.000 Helfer aus dem gesamten Bundesgebiet 
waren nach der Flutkatastrophe an der Ahr im Einsatz. 
Davon kamen allein rund 25.000 aus Rheinlands-Pfalz. 
Als Zeichen der Wertschätzung und des Dankes für 
außergewöhnliche Hilfeleistungen bei der Flutkatast-
rophe in den Regionen des Ahrtals, der Eifel und in 
Trier hat die Landesregierung die Einsatzmedaille 
„Fluthilfe 2021“ eingeführt, die an Angehörige der Be-
hörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben 
der Länder, die mindestens einen Tag in den betroffe-
nen Gebieten Hilfe geleistet haben, verliehen wird.

In seiner Rede lobte der Bürgermeister ausdrücklich 
auch jene Einsatzkräfte, die während der Zeit der Ein-
sätze im Ahrtal hier vor Ort die Stellung hielten und den 
Brandschutz sicherstellten. „Auch ihnen gebührt unser 
Dank und unsere Anerkennung“, hob Andreas Heidrich 
hervor.

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg

Assistiert vom Stellvertretenden Brand- und Katastrophenschutzinspekteur des Westerwaldkreises, Markus Brenner 
(2. Reihe, links) überreichten Bürgermeister Andreas Heidrich (1. Reihe, 2.v.r.) und der Stellvertretende Wehrleiter der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Frank Schiffmann (vorne rechts), die Einsatzmedaille an die freiwilligen Helfer 
aus Reihen der Freiwilligen Feuerwehren in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg. Foto: Röder-Moldenhauer 
und Dieter Geisler
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	■ Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 29.09.23 - 05.10.23

Freitag, 29.09.
15:00 - 17:00 Uhr Kinderspielenachmittag im Marien-

Bad
Bad Marienberg, MarienBad, 
Bismarckstr. 65
Toben, was das Zeug hält: 
Das MarienBad stellt spannendes 
Wasserspielzeug zur Verfügung. Wer 
möchte, kann eine eigene Luftmatrat-
ze, Taucherbrille oder Schwimmflos-
sen mitbringen.
Info unter: 
www.marienbad-info.de

Samstag, 30.09.
20:00 Uhr Jazz we can: M.E.A.N.

Bad Marienberg, Praxis Ruppert, 
Gartenstr. 12
Konzert mit M.E.A.N. - 
gepflegter Jazz und wilder Rock
Info: Praxis für Ergo- und Musikthera-
pie Hans Ruppert, 
Tel. 02661-939606

	■ Gruppentreff für Senioren am 12.10.2023
Umgang mit Tablet oder Laptop am Donnerstag, 12. Oktober 
2023, von 16:30 bis 17:30 Uhr
im kleinen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg
Sie besitzen ein Laptop oder Tablet und wissen nicht genau, 
was man alles damit machen kann? 
Dann sind Sie bei uns, den „Digitalbotschaftern“ genau richtig.
Tauchen Sie ein in die interessante und vielfältige digitale Welt.
Diesmal lernen Sie einen Laptop oder Tablet zu gebrauchen, 
Programme zu starten und die Grund-Bedienungselemente 
zu nutzen, quasi das kleine Einmaleins des Umgangs.
Bei uns können Sie sich mit Gleichgesinnten austauschen 
und Sie werden schnell feststellen, dass Sie mit Ihren offenen 
Fragen nicht alleine sind. 
Während des Gruppentreffs werden Sie nützliche theoreti-
sche und praktische Informationen von uns erhalten.
Der gemeinsame Austausch über Erfahrungen mit den Gerä-
ten, steht im Mittelpunkt unserer Arbeit, sowie das Lernen in 
der Gruppe und die gegenseitige Unterstützung.
Zum Gruppentreffen bringen Sie bitte Ihr eigenes aufgelade-
nes Laptop oder Tablet mit.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung ist unbedingt erforderlich, da es 
eine begrenzte Teilnehmerzahl gibt.
Auf Nachfrage können gerne weitere Gruppentreffs angeboten 
werden.
Wir freuen uns, auf Ihr Kommen.

Ihre Tanja Müller
Digital-Botschafterin Bad Marienberg

Mail: Di-Bo.mueller.badmarienberg@online.de
Tel.: 02661-9517783, gerne auch Anrufbeantworter
(telefonische Sprechzeit dienstags von 10 bis 12 Uhr)
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de, Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

	■ Westerwald-Verein
Rundweg entlang der Schwarzen und Großen Nister
Bei herrlichem Wanderwetter fanden sich zehn Wanderbe-
geisterte ein, um unsere schöne Heimat zu erkunden. Wir star-
teten an den Fischweihern in Bad Marienberg-Langenbach 
und dann ging es entlang der Schwarzen Nister durch den 
herrlichen Buchenwald. Bald erschien die nicht mehr genutzte 
Eisenbahnbrücke, die bei einigen reges Interesse weckte.
Nach der Straßenüberquerung, auch wieder im Buchenwald, 
folgten wir einem stetig ansteigenden Pfad, der uns auf den 
Weg nach Eichenstruth brachte. Von hieraus ging es dann mit 
moderater Steigung bis ins Dorf. Wir folgten dem Marmer Weg, 
der uns dann Richtung Stockhausen-Illfurth führte. Auf der 
Höhe bogen wir wieder in den Wald ein und am Waldrand hat-
ten wir einen tollen Blick auf die Dörfer bis hinauf auf den Salz-
burger Kopf und die Fuchskaute.Nach Überquerung der Kreis-
straße wurde an einer Schutzhütte eine Rast eingelegt und 
frisch gestärkt ging es bergab ins Tal der großen Nister. Hier 
konnten wir uns dann selbst ein Bild von der maroden Fußgän-
gerbrücke machen, für deren Instandsetzung sich weder die 
anliegenden Gemeinden noch die Verbandsgemeinden Wester-
burg oder Bad Marienberg zuständig fühlen.Unterwegs wurde 
über den Kohleabbau auf der Grube Alexandria informiert, wo 
zu Spitzenzeit fast 1000 Mitarbeiter beschäftigt wurden und 
über den Abtransport und die Verstromung der Kohle diskutiert. 
Wichtig für uns heute ist jedoch, dass das Wasser aus den Stol-
len dieser Grube einen Großteil der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg und auch der Verbandsgemeinde Westerburg mit 
Trinkwasser versorgt.Bald erreichten wir dann Großseifen und 
bogen Richtung Hilpischmühle ab und folgten ein Stück weit 
dem Höhner Rundweg R 8. Wir machten einen kleinen Abste-
cher und erreichten den Überlauf aus dem Stollen Alexandria 
wo, überschüssiges Wasser in die große Nister eingeleitet wird.
Von hieraus war es dann nicht mehr weit zu unserem Aus-
gangspunkt.
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Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachun-
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Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestim-
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Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
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Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der 
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter An-
schrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter 
Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- 
und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 
0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. Für unverlangt eingesandte Manuskrip-
te, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Für Text-
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hen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche 
gegen den Verlag.
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Aktuelles 
 

Im Oktober beginnen folgende Kurse  

 

Informationsabend: 20 Prozent weniger 
Stromverbrauch - mindestens! 
Einsparpotenzial erkennen und nutzen 
Termin: Montag, 30.10.2023, 18.00 Uhr 
Ort: Verbandsgemeindeverwaltung 
Leitung: Klimaschutzbeauftragte der Verbands- 
               gemeinde und des Kreises mit der  
               Verbraucherzentrale  
Anmeldung: 02661-6268303 (Helena Frink) 

 
Foto-Workshop „Light Painting – Malen mit 
Licht“ 
Beginn: Mittwoch, 04.10.2023, 18.30 Uhr 
Ort: MSM-Fotostudio,  
        Bad Marienberg-Langenbach 
Leitung: Björn Scheyer und Udo Rosinski  
Anmeldung: 02661-9179856 oder 
                       02661-949170 
 
Lebensmittel: Zurück zu den Wurzeln 
Termin: Donnerstag, 12.10.2023, 18.00 Uhr 
Ort: Realschule plus, Küche in Gebäude  8 
Leitung: Klimaschutzbeauftragte der Verbands- 
               gemeinde und des Kreises  
Anmeldung: 02661-6268303 (Helena Frink) 
 
Funktionelles Rückentraining 
Beginn: Donnerstag, 12.10.2023, 18.00 Uhr 
Ort: Mehrzweckhalle Hof 
Leitung: Christina Willwacher 
Anmeldung: 02661-63777 

 Yoga sanft und einfühlsam 
Beginn: Montag, 09.10.2023, 17.00 Uhr 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Dreisbach 
Leitung: Ruth Burbach  
Anmeldung: 02680-2119964 oder 
                       01736230550 
 
Hatha-Yoga für den Bauch 
Beginn: Montag, 09.10.2023, 18.30 Uhr 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Dreisbach 
Leitung: Ruth Burbach  
Anmeldung: 02680-2119964 oder 
                       01736230550 
 
Englisch Konversationskurs 
Beginn: Donnerstag, 05.10.2023, 19.00 Uhr 
Ort: Realschule plus Bad Marienberg 
Leitung: Melanie Dax  
Anmeldung: 01777205877 
 

Spanisch für Anfänger A1.1 
Beginn: Donnerstag, 05.10.2023, 18.00 Uhr 
Ort: Realschule plus Bad Marienberg 
Leitung: Noelia Victoria De Los Santos Reyes 
Anmeldung: 0176-43425496 
 
 
 

Ausführliche Kursbeschreibungen finden Sie im Internet unter www.vhs-bad-marienberg.de und in 
den Programmheften, die in Banken, Sparkassen, Arztpraxen, Verwaltungen, Büchereien und 
Geschäften ausliegen 
 

VHS-Geschäftsstelle Telefon: 02661-63454 oder 02661-6268312 
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Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

	■ Wir gratulieren
Am 1. Oktober 2023 vollendet
Frau Rosemarie Starke-Jansen

ihr 85. Lebensjahr
Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ 96. Wäller Vollmondnacht  
am Freitag, 27. Oktober 2023

„Krabat - Die schwarze Mühle“
Passend zum bevorstehenden Halloween, welches seinen 
Ursprung in der rätselvollen keltischen Neujahrsnacht Sam-
hain hat, präsentiert das Wäller Vollmond - Team eine sorbi-
sche Sage. Die Zuhörer werden in dieser gruseligen Ge-
schichte in eine langvergangene Zeit mitgenommen, in ein 
nebelverhangenes Tal zu einer verwunschenen Mühle.
Der Müllerbursche Krabat und seine elf Leidensgenossen 
stehen im Dienst des schrecklichen Müllers, der sich der 
Schwarzen Magie verschrieben hat.
Furchtlos und mutig nimmt Krabat, der heimlich im rätsel-
haften Buch des Müllers liest und seine Geheimnisse ergrün-
det, zusammen mit einem zweiten Müllerburschen den ge-
fährlichen Kampf mit dem Feind auf…
Die spannende Geschichte, welche die Zuhörer bis zum (gu-
ten) Ende in ihren Bann schlägt, wird vom Shamrock Duo 
musikalisch untermalt und von Rolf Henrici durch Bildprä-
sentationen ergänzt.
Das Team des Wildpark Hotels sorgt für das leibliche Wohl 
der Gäste.

 Foto: © Shamrock Duo und Rolf Henrici

Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird 
gebeten.
Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenarbeit 
mit der Tourist-Information Bad Marienberg 
(Tel. 02661/7031) statt.
Anmeldungen bitte unter Tel.: 02661 / 20329 
(Fuhs / Henrici, auch Anrufbeantworter) oder 
E-Mail: inkunabel@gmx.de

	■ Ein Meilenstein der Hingabe  
und Engagement: 40 Jahre Rita Müller 
bei der Stadt Bad Marienberg

(Foto: Bianca Haug)  Gratulation zum 40-jährigen Dienst-
jubiläum von Rita Müller. v.l.n.r.: Julia Salzmann (Beigeordnete), 
Rita Müller, Björn Scheyer (Erster Beigeordneter), Anne Giehl 
(Personalrat der Stadt)

Bad Marienberg, 18.08.2023 - Rita Müller feierte kürzlich ihr 
40-jähriges Dienstjubiläum bei der Stadt Bad Marienberg. In 
dieser Zeit hat sie fünf Bürgermeistern gedient und sich als 
eine Konstante in der städtischen Verwaltung bewiesen.
Rita Müllers Karriere begann im August 1982, als sie als 
„Vollzeitkraft für Sonderaufgaben im Bereich Kurgeschäfts-
führung“ eingestellt wurde. In dieser Rolle leistete sie be-
deutende Arbeit bei der Kommunikation mit Krankenkassen 
und Reiseveranstaltern und trug zur Verbesserung der Ver-
waltungsorganisation bei.
Noch während ihres Erziehungsurlaubs im Jahr 1992, über-
nahm sie die Position der stellvertretenden Werkleiterin des 
städtischen Eigenbetriebs „Kurbad“ und wurde ab 1994 für 
23 Jahre die Geschäftsführerin der neuen MarienBad GmbH.
Rita Müller wurde durch ihre offene und direkte Art schnell 
zu einem wichtigen Dreh- und Angelpunkt zwischen Bürge-
rinnen und Bürgern, der Verbandsgemeinde, unseren Mari-
enberger Unternehmen und der Stadtverwaltung. Sie trug 
maßgeblich zur Entwicklung von Veranstaltungen wie dem 
Sommerfestival und der Gesundheitsmesse bei.
Mit ihrem 40-jährigen Dienstjubiläum erinnern wir uns an 
ihre zahlreichen Beiträge zum Wohle der Stadt. Ihre Experti-
se und Persönlichkeit sind eine Bereicherung für die Stadt-
verwaltung und die gesamte Gemeinde. Rita Müller ist nicht 
nur eine Kollegin, sondern eine Institution und ein wichtiger 
Bestandteil der Stadt Bad Marienberg geworden.
Zu Ehren ihres 40-jährigen Dienstjubiläums überreichte 
Björn Scheyer, der Erste Beigeordnete der Stadt, stellver-
tretend für die krankheitsbedingt ausgefallene Bürgermeis-
terin, Glückwünsche und Blumen.

Björn Scheyer
Erster Beigeordneter
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Marmer Event-Wochenende begeistert Groß und Klein
Das Marmer Event-Wochenende 
(15. - 17.09.23) konnte nach dem Firmenlauf am 
Freitag mit zwei weiteren Highlights aufwarten: Die 
Marmer Sommerparty um Samstagabend und den 
Familientag am Sonntag.

Marmer Sommerparty
Bei angenehmen Spätsommertemperaturen lock-
ten die Lasterbacher Musikanten zahlreiche Besu-
cher auf den Marktplatz in Bad Marienberg. Die 
sechs Musiker sorgten schnell für gute Stimmung. 
Durch die Nähe zum Publikum und einem breit ge-
fächerten Repertoire mit vielen musikalischen Hö-
hepunkten aus Volksmusik, Pop und Rock war für 
jeden Besucher etwas dabei. Natürlich erfüllten die 
Lasterbacher auch den ein oder anderen Musik-
wunsch. Schnell wurde vor der Bühne getanzt und 
mitgesungen. Auch der Sponsor des Abends, das 
Hotel Westerwälder Hof, war sehr zufrieden mit der 
letzten Open-Air Veranstaltung in diesem Sommer.

 Foto: Röder-Moldenhauer
Familientag
Der Familientag am Sonntag war ein wahrer Höhe-
punkt für Jung und Alt. Atlas Sport und die Stadt 
Bad Marienberg hatten gemeinsam ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die Beine gestellt, das 
auf dem Marktplatz und im Park der Sinne statt-
fand. Die zahlreichen Spielstationen boten die 
Möglichkeit, Windräder zu basteln, Riesen-Seifen-
blasen zu zaubern, Zirkus-Kunststücke auszupro-
bieren oder bei Vier gewinnt anzutreten. Die Kinder 
wurden beim Kinderschminken in bezaubernde 
Schmetterlinge und tapfere Superhelden verwan-
delt. Für die Energiebündel standen mehrere Hüpf-
burgen, ein riesiger Spielwürfel und ein Geschick-
lichkeits-Parcours bereit.

Das Bühnenprogramm startete um 11:00 Uhr mit 
dem Frühschoppenkonzert des Musikvereins Bel-
lingen. Von 13:00 bis 15:00 Uhr folgten Auftritte der 
Walko Musikschule und Tanzdarbietungen des 
MCV (Marienberger Carneval Verein), der Level-

Dance School und der Sh’Bam Kids. Nach der 
Sportlerehrung, bei der die Stadt Bad Marienberg 
ihr erfolgreichen Sportler des Jahres 2022 aus-
zeichnete, folgte eine unterhaltsame Stunde mit 
TML, die mit Schlager der Wirtschaftswunderzeit 
zum Mitsingen animierten.

Foto: Röder-Moldenhauer

Der Familientag war die perfekte Gelegenheit für 
Familien, gemeinsam Zeit zu verbringen und das 
fantastische Wetter zu genießen. Es war ein toller, 
bunter, vielfältiger und gelungener Tag.

Finanziert wurde der Familientag durch den Über-
schuss des Firmenlaufes, der wie in jedem Jahr für 
einen gemeinnützigen Zweck verwendet wird. 
Vielen Dank an die Unternehmen, die mit einer Son-
derspende diesen Tag möglich gemacht haben:
Sparkasse Westerwald-Sieg
Menk-Schmehmann GmbH & Co. KG
Scholl Apparatebau GmbH & Co. KG
Fahrzeugbau Kempf GmbH
Syscom Automatentechnik GmbH
Abus August Bremicker Söhne KG
Haas Recycling-Systems Holzzerkleinerung
Tube Tec Rohverformungstechnik GmbH
Krause Gussprodukte GmbH & Co. KG
R. Kohlhauer GmbH Lärmschutzsysteme
NSR GmbH & Co. KG Steuerberatungsgesellschaft
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten, die 
zum Gelingen des Familientages beigetragen haben!

Stadt Bad Marienberg   Atlas Sport
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Ev. Gemeinde Bad Marienberg-Langenbach
Erntedankaktion zugunsten der Tafel
Die Ev. Gemeinde Bad Marienberg-Langenbach unterstützt 
seit einigen Jahren zum Erntedankfest die Arbeit der Diako-
nie Tafelarbeit. Jeder der möchte, ist eingeladen Lebensmit-
telspenden, wie im Flyer beschrieben, abzugeben. Weitere 
Informationen zur Ev. Gemeinde und zur Arbeit des CVJM 
Langenbach findet man unter www.cvjm-eg-langenbach.de.

	■ Evangelische Gemeinde Bad 
Marienberg-Langenbach

Kraftquellen im Alltag entdecken - Frauenfrühstück am 
14.10.
Der Alltag nimmt uns durch die täglichen Herausforderungen 
ein. Nicht alles ist steuerbar sondern wir müssen bisweilen 
reagieren. Das kann an die Substanz gehen.
Tabea Böer zeigt Kraftquellen auf, die im Alltag zu finden 
sind. Sie ist selbst mehrfache Mutter, Ehefrau und Seelsorge-
rin und spricht aus Erfahrung.

Das Frauenfrühstück umfasst ein ausgiebiges Frühstück in 
Buffetform und den Vortrag von Tabea Böer.
Wir erbitten eine Unkostenbeteiligung von 10 €. Damit wir 
besser planen können, müssen Eintrittskarten erworben 
werden. Man bekommt sie sonntags vor und nach dem 
Gottesdienst der EG Bad Marienberg-Langenbach (Beginn: 
10:30 Uhr) bei Juliane Zipp und während der Woche bei 
Heidi Naujoks (Tel.: 02661 9818109).

	■ HSG Westerwald
Handball
Gemischte D-Jugend startet erfolgreich in die neue Sai-
son!
HSG Westerwald - 
HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler  ............................ 13:8 (4:4)
Die gemischte D-Jugend startete sehr stark in ihr erstes Sai-
sonspiel gegen die HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler. Nach 
schönen Angriffskombinationen gingen die Westerwälder 
nach 10 Spielminuten mit 3:0-Toren in Front. In der Folge 
stellten sich einige technische Fehler und leichte Ballverluste 
ein. Die Gäste kamen bis zur Pause auf 4:4-Unentschieden 
heran. Die starken HSG-Keeper haben in Halbzeit eins die 
Westerwälder vor einem Rückstand bewahrt.
Nach dem Seitenwechsel gingen zunächst die Gäste mit 5:4 
in Führung. Die HSG schaffte mit 3 Toren von Tim Häusler 
und Kamil Rabenda wieder eine 7:5-Führung. Die Gäste 
konnten in der 30. Minute nochmals zum 8:8 ausgleichen. 
Eine starke HSG-Abwehr lies in den letzten 10 Minuten kein 
Gegentor mehr zu. Tjark Horn und Linh Ta zeigten ebenfalls 
eine starke Angriffsleistung und brachten die Westerwälder 
mit 13:8-Toren auf die Siegesstraße.
HSG: Luca Dikow, Lennard Kolar; Andre Breuer, Mic Fittkau 
(2), Linh Ta (2), Tim Häusler (3/1), Marielle Schönhoff, Lukas 
Roller, Samuel Löwen, Leon Hohmann (1), Carolin Baldus (1), 
Kamil Rabenda (1), Tjark Horn (3).

	■ TuS Bad Marienberg
Leichtathletik
Basaltmeeting Hachenburg
Am Samstag, den 16.09.2023, richteten der TuS Hachenburg 
und die LG Sieg die Kreismeisterschaften im Mehrkampf für 
die Jugend U12 - U16 aus. Da der Termin direkt auf den Fir-
menlauf in Bad Marienberg folgte, waren nur 7 Leichtathle-
tinnen aus der Kurstadt am Start.

Einzige Marienberger Athletin in der Klasse W10 war Lina 
Schrupp, die in den klassischen Dreikampf-Diziplinen 50m-
Sprint, Weitsprung und Ballwurf wieder gute Ergebnisse lie-
ferte. Mit einer Zeit von 9,53sec und einer Weite von 2,65m 
konnte sie zum Ende der Saison noch einmal neue Bestleis-
tungen aufstellen. Ein Wurf über 16,5m brachte ihr Platz 2 auf 
Kreisebene ein.
In der stark besetzen Altersklasse W11 traten Greta Enners, 
Cleo Kempf und Ida Willwacher an. Für Cleo war es der erste 
Dreikampf, den sie sehr solide meisterte. 8,75sec über 50 
Meter, 3,46 m im Weitsprung und 19m im Wurf brachten ihr 
Platz Platz 6 ein.
Ida konnte leider nicht ganz an ihre bisherigen Saisonleis-
tungen anknüpfen und kam mit einer Sprintzeit von 
9,06sec und Weiten von 3,12 bzw. 21,5m in Sprung und 
Wurf auf den 10. Rang.
Auch bei Greta reichte es nicht zu neuen Bestleistungen, die 
Ergebnisse von 8,25sec im Sprint, 3,73m im Sprung und ei-
nem Wurf über 18 m brachten ihr dennoch den dritten Po-
destplatz und damit Bronze in der Kreismeisterschaft ein.
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	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Wanderung „Rund ums Wasser“ am 15.10.
Hier Details zur Wanderung von Marvin Kraus:
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr an der Tourist-Info, es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet.
Startpunkt ist am Marktplatz in Höhn. 
Diese Wanderung ist mit einigen Steigungen und ca. 9 Kilo-
meter Länge recht anspruchsvoll und bedarf einer guten 
Kondition. Eine Einkehr zum Kaffeetrinken im Café Rosenthal 
in Bad Marienberg ist vorgesehen.
Achtung Änderungen:
Die Stadtbesichtigung Haiger am 1.10. (Wanderführung 
Hans Jürgen Wagner) und der Rundweg „Hexeneiche“ am 
29.10. (Wanderführung Armin Wagner) müssen aus gesund-
heitlichen Gründen abgesagt werden.
Ob die Wanderung „buntes Herbstlaub“ am 21.10. stattfin-
den kann, ist noch nicht entschieden, wird aber frühzeitig 
bekannt gegeben.
Die mobile Saftpresse Westerwald, kommt nach Bad 
Marienberg!
Wann: 6.10.2023
Wo: Edeka Parkplatz in BM, Ortsteil Langenbach
Benjamin Junge und sein Team stehen den ganzen Tag bereit.
Zeit zum Pressen kann ab sofort bestellt werden unter:
 Mobil: 0170 3838 689.
Jeder, der Äpfel, Birnen oder Quitten hat, kann sich anmelden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

	■ MCV Bad Marienberg
Mitmachtag beim MCV
Am Sonntag fand im Rahmen der Mitmach-Tage unser offe-
nes Training für Groß und Klein statt. Neben einigen bekann-
ten Gesichtern, besuchten uns auch neue Interessierte. Ge-
startet wurde mit einem gemeinsamen Aufwärmtraining mit 
Elementen aus dem Showtanz- und Gardetraining. Ein ge-
meinsames Dehnen durfte dabei natürlich auch nicht fehlen.

Janne Huschka war in der Altersklasse W13 einzige Starterin 
und musste mit 75m-Sprint, Weit- und Hochsprung sowie 
Wurf vier Disziplinen bestreiten. 
Ihre Ergebnisse waren: 12,14sec, 1,14m hoch, 3,63m im 
Weitsprung und 28m im Ballwurf. 
Damit zeigte auch sie eine ansteigende Form.
In der Klasse W14 startete Sara Kraft, die leider nur im Ku-
gelstoßen mit 6,13m ein Ergebnis erzielen konnte, da sie im 
darauffolgenden Weitsprung den Wettkampf verletzungsbe-
dingt beenden musste.
Ebenfalls einen Vierkampf mit Kugelstoßen, Hoch- und 
Weitsprung und 100m-Sprint stand für Johanna Müller in 
der W15 auf dem Programm. Im Kugelstoßen und Sprint 
konnte sie mit 6,70m bzw. 14,35sec neue Saisonbestleis-
tungen aufstellen. 1,30 m im Hoch- und 4,42 im Weit-
sprung brachten ihr Platz 2 ein.

Für Ida, Cleo und Greta stand dann noch ein Staffeleinsatz 
gemeinsam mit Athleten und Athletinnen aus Hachenburg an. 
Cleo konnte mit ihrer Staffel über die 6x50m den ersten Platz 
erzielen, Ida und Greta waren gemeinsam in einer Staffel und 
erreichten Rang 3.
Turbulentes Wochenende
Bevor beide Mannschaften am Sonntag ran mussten, empfing 
die erste Mannschaft am vergangenen Mittwoch, den Gast aus 
Hattert. Trotz hochkarätigen Chancen konnte man die Nieder-
lage nicht verhindern und das Spiel ging mit 1:3 verloren.
Beide Mannschaften nach wilden Spielen mit Niederlagen:
TuS Bad Marienberg II : SG Hahn/Neuhochstein  ....  2:4 (2:2)
TuS Bad Marienberg : VfB Wissen II  .......................  4:5 (2:2)
Vorschau
Donnerstag (28.09.), 19:30 Uhr
SG Weitefeld/Nauroth II : TuS Bad Marienberg
Sonntag (01.10.), 12:30 Uhr
TuS Bad Marienberg II : VfB Rotenhain/Bellingen
TuS Bad Marienberg - Abteilung Tischtennis
Ergebnisdienst
Spfr. Elsoff-Mittelhofen 2 - JSG Horberg  ........................  9:1
Am zweiten Spieltag ging es für unsere Jugend zum Aus-
wärtsspiel in Elsoff. Für Nevio, Lukas und Darian war es das 
1. Meisterschaftsspiel, für Moritz erst das Zweite. Gegen die 
erfahrenere Heimmannschaft konnte das Team leider kaum 
Stiche setzen. Den Ehrenpunkt holte Lukas. 
Auch Darian stand kurz vor einem Punktgewinn, musste sich 
jedoch knapp im Entscheidungssatz mit 9:11 geschlagen ge-
ben. Kopf hoch, Jungs. Es kommen auch einfachere Gegner.
Für die JSG spielten: Moritz Widerstein, Nevio Wittwer, 
Lukas Schäfer, Darian Schäfer
Termine
Sa., 30.9., 14 Uhr: TTC Harbach - JSG Horberg in Harbach
Sa., 30.9., 15 Uhr: SG Horberg 2 - TTSG Katzwinkel 2
Sa., 30.9., 18 Uhr: SSV Nisterberg - SG Horberg in Nisterberg
Di., 03.10., 17 (!) Uhr: Kinder- und Jugendtraining in Stockum-
Püschen
Di., 03.10., 19 Uhr: Erwachsenentraining in Stockum-Püschen
Mi., 04.10., 16:30 Uhr: Kinder- und Jugendtraining in Bad 
Marienberg (3fach-Halle)
Training
Jeder ist herzlich willkommen und darf gerne beim Training 
reinschnuppern und mitmachen. Mehr Informationen be-
kommt ihr bei Florian Fischer (0179 6737133).
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 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV

Anschließend wurde die Gruppe geteilt. So hatten die Gro-
ßen die Möglichkeit, in das Showtanztraining der NoNames 
zu schnuppern. Die Kleinen lernten zeitgleich die Grundlagen 
des Showtanzes. Nach einer ausgiebigen Pause für Kaffee 
und Kuchen erarbeiteten alle gemeinsam die Grundlagen 
des Gardetanzes und lernten einige Schritte. Wir hatten ei-
nen super schönen und erfolgreichen Nachmittag.

 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV

Wir hoffen, dass wir ganz viele neue Tänzerinnen für unseren 
Sport begeistern konnten und in Zukunft einige neue Gesich-
ter im Training begrüßen dürfen. Du konntest leider nicht da-
bei sein, interessierst dich aber für den Tanzsport? Dann 
melde dich bei uns und komm einfach im Training vorbei, ein 
Probetraining ist jederzeit möglich!
Minis (3-6 Jahre): Donnerstag 17-18 Uhr
Minigarde (ab 6 Jahren): Mittwoch 17-18:30 Uhr
NoNames (ab 15 Jahren): Montag 20-22 Uhr
Damengarde (ab 15 Jahren): Mittwoch 20-22 Uhr
Mixed Emotions (ab 18+, Spaßgruppe): Mittwoch, 18:30-20 Uhr
Deine Altersgruppe ist nicht vertreten? Kein Problem! Wir 
möchten gerne eine Gruppe (Show/Garde) zwischen 8 und 
14 Jahren eröffnen. Melde Dich einfach bei uns über Insta-
gram (@mcv_badmarienberg), Facebook (MCV Bad Marien-
berg), per Mail (mcvbadmarienberg@gmx.de) oder über die 
Telefonnummer 017657856490. Wir freuen uns auf Dich!

	■ WSG Bad Marienberg
Basalt-Meeting im Stadion Hachenburg
Beim 12. Basalt-Meeting Mitte September im Hachenburger 
Burbach-Stadion ging es außer um die Basaltpokale für die 
besten Tagesleistungen auch um die Meisterschaften der 
Leichtathletikkreise Westerwald und Altenkirchen. Neben 
verschiedenen Disziplinen für die Aktiven von jung bis alt 
wurde ein 5000-Meter-Lauf angeboten, zu dem männliche 
und weibliche Jugend sowie Männer und Frauen aller Alters-
klassen eingeladen waren.

Von der Marienberger WSG 
fühlten sich Maximilian Ferger 
und Louis Meirich angespro-
chen und standen am späten 
Nachmittag mit an der Startli-
nie. Schon kurz nach Beginn 
war für sie allerdings zu erken-
nen, dass eine Verfolgung des 
späteren Siegers, der sich 
schon früh absetzte, keinen 
Sinn ergab. So blieben beide 
bis etwa zur sechsten der 
zwölfeinhalb Runden noch zu-
sammen, dann musste Louis 
möglicherweise seinem Start 
beim Firmenlauf in Bad Mari-
enberg tags zuvor Tribut zol-
len und auch Max ziehen las-

sen. Mit der Endzeit von 18:14,01 kam dieser eineinhalb 
Minuten nach dem Sieger ins Ziel und konnte sich über den 
2. Platz freuen. Für Louis wurden schließlich 19:14,75 Min. 
gestoppt, das war der 4. Platz gesamt und die schnellste Zeit 
der männlichen Jugend U18.

	■ Deutsche Rheuma Liga öAG Bad Marienberg
Einladung zum Vortrag
Referentin: Martina Beck
Rund um den Beckenboden-ein starker Muskel für starke 
Menschen!
AOK Evelyn Braunisch
Lebe Balance-Fokus Achtsamkeit Ein Vortrag zum Mit-
machen!
Wann: 20.10.2023
Um: 19.00 Uhr
Wo: Ergotherapie Hans Ruppert
Gartenstraße 12, Bad Marienberg
Eintritt: Frei
30 Personen
Feste Anmeldung erforderlich!

  5km Lauf
  10km Lauf 
  1km Kinderlauf

Bad Marienberg
1. Charity  
Walk & Run

07.10.

Spendenempfänger:Sponsoren:

Jetzt anmelden unter:  
www.charity-walk.info
Kontakt: Info@charity-walk.info

Eine Veranstaltung der 
Majlis Khuddam-ul-Ahmadiyya Deutschland
die Ahmadiyya Muslim Jugendorganisation

Zur Unterstützung Krebs- und 
Schwerkranker Kinder und Jugendlicher e.V.

Westerwald

Start: Wildpark
56470 Bad Marienberg

Startschuss um 12 Uhr
Anmeldung um 11 Uhr
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Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Vertretung der Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 02. bis 4.10.2023 vertritt mich der 1. Beige-
ordnete (Andreas Heidrich Tel.: 02661 8959) und während 
dem 05. bis 07.10.2023 der weitere Beigeordnete (Wolfgang 
Kexel Tel: 02661 40633).

	■ Opa-Anekdoten auf Wäller Platt  
sorgen für beste Unterhaltung in Dreisbach

 Foto: A. Theis

Einen unterhaltsamen Abend im Zeichen des Westerwälder 
Platt erlebten rund 70 Zuhörerinnen und Zuhörer am Freitag 
in Dreisbach. Auf Einladung des Kulturausschusses las der 
Mundart-Autor Thorsten Ferdinand im Dorfgemeinschafts-
haus die besten Geschichten über seinen Opa Gottfried vor. 
Dieser war ein Wäller Original, dessen markante Sprüche ei-
nige Jahre lang als Kolumne in der Westerwälder Zeitung er-
schienen. Nach seinem Tod im Jahr 2019 veröffentlichte 
Thorsten Ferdinand die Bücher der Reihe „Wäller Weishei-
ten“ mit noch mehr lustigen Kurzgeschichten auf „Unner-
schäuser Platt“.
Gottfried Ferdinand wurde 1922 in Untershausen geboren. 
Er wuchs in einer damals üblichen Großfamilie mit sieben 
Geschwistern auf. Die Eltern arbeiteten unter anderem hart 
in der Landwirtschaft, um die Kinder und den Großvater im 
Haus zu versorgen. Die Rollen in der christlich geprägten Fa-
milie waren klar verteilt. Begriffe wie „Freizeit“ oder gar „Ur-
laub“ kamen im Wortschatz nicht vor. Die Erfahrungen aus 
dieser armen Zeit gab Gottfried Ferdinand im fortgeschritte-
nen Alter regelmäßig an seine etwa 60 Jahre jüngeren Enkel 
weiter, was zu so manchem lustigen Missverständnis führte. 
Seiner Überzeugung, dass die Jugend „och Liehr onnomme 
muss“, blieb der Opa dabei stets treu.
Für Lacher im Saal sorgten insbesondere die etwas unbehol-
fenen Komplimente, die Opa Gottfried den Freundinnen sei-
ner Enkel machte. Nachdem geklärt war, dass die Frauen 
katholisch sind, hatte der Wäller Senior nichts gegen die Be-
ziehungen seiner Nachkommen einzuwenden. Seine nett ge-
meinten Worte „Dot hott suh en scheene ronne Kopp“ und 
„Dot lacht wie suh en Gaaßebock“ waren zwar nicht beson-
ders schmeichelhaft. „Aber sie kamen von Herzen“, machte 
der Autor augenzwinkernd deutlich, und sowohl seine 
Schwägerin als auch seine Frau nahmen es mit Humor.
Natürlich durften bei der Lesung in Dreisbach auch die Vor-
urteile nicht fehlen, mit denen sich Menschen aus dem obe-
ren und dem unteren Westerwald früher begegneten. Nach 
Opa Gottfrieds Überzeugung jedenfalls war die Gegend um 
Westerburg stets etwas rückständig. „Doh es fiehr Kurzem 
irscht die letzte Feldpost ausm Kriehsch onkomme“, ließ er 
seinen überraschten Enkel einst wissen. 

Bad Marienberg
1. Charity  
Walk & Run

Spendenempfänger:

Eine Veranstaltung der 
Majlis Khuddam-ul-Ahmadiyya Deutschland
die Ahmadiyya Muslim Jugendorganisation

Zur Unterstützung Krebs- und 
Schwerkranker Kinder und Jugendlicher e.V.

Sponsoren

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Neuer Arbeiter angestellt
Seit dem 01. September ist Herr Winfried Puttkammer bei 
der Ortsgemeinde angestellt. Insbesondere wird er sich um 
den Friedhof kümmern. Winfried und seine Ehefrau Claudia 
sind im vergangenem Jahr hier zugezogen und haben ge-
meinsam das Haus in der Lindenstraße entkernt und reno-
viert. Mittlerweile ist es ein schmuckes Anwesen geworden. 
Winfried hat dabei seine handwerklichen Fähigkeiten unter 
Beweis gestellt. Wir hoffen, dass er noch einige Jahre für 
unsere Gemeinde tätig sein wird.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
der Ortsbürgermeisterin Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
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Mandolinenclub 
& Projektor-
chester

DGH 14:30 - 
15:15

Musikalische 
Unterhaltung

Elementarmusik DGH 15:15 - 
15:30

Musik. Früher-
ziehung

Projektchor DGH 15:30 - 
16:15

Vorführung Teile 
d. Musicals

Stephan & Band DGH 16:30 - 
17:30

Musikal. 
Ausklang

Jugend- u. 
Kulturbeirat

DGH, 
15.09.23

19:30 Lesung Thors-
ten Ferdinand

	■ Bericht über die Sitzung am 8. September 2023
Wiederkehrende Beiträge beschlossen
Zunächst wurde über die Höhe der in der Satzung der Orts-
gemeinde Dreisbach zur Erhebung von wiederkehrenden 
Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen festzuset-
zenden Gemeindeanteil beschlossen. In der Ortsgemeinde 
Dreisbach findet geringer Durchgangs- und überwiegend 
Anliegerverkehr statt. Daher kommt unter Berücksichtigung 
einer Bandbreite von 5 % nach oben und unten ein Gemein-
deanteil von 20 v.H. bis 30 v.H. in Betracht. Der Gemeinderat 
beschließt den Gemeindeanteil voll auszukosten und setzt 
diesen auf 30 v.H. fest.
Im Anschluss wurde über die Aufteilung des Gemeinde-
gebietes beschlossen. Da die Ortslage von Dreisbach ein 
zusammenhängendes bebautes Gebiet darstellt, welches 
sich nicht in mehrere öffentliche Einrichtungen zerteilen 
lässt, wurde dies auch so beschlossen. 
Abschließend hierzu wurde die Satzung zur Erhebung von 
wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrs-
anlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) 
beschlossen.
In Tagesordnungspunkt 2 wurde über die Widmung der Ge-
meindestraßen in den Gemarkungen Dreisbach für den öf-
fentlichen Verkehr beraten und beschlossen. Zudem wurde 
über die Satzung der Verschonung von Abrechnungsgebie-
ten mit einer Änderung beschlossen.
Als nächstes stand die 3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Dreisbach Ost“ auf der Tagesordnung, die unter einigen 
Ausschließungsgründen ebenfalls beschlossen wurde.
Der Ortsgemeinde liegt eine Spende für den Ausbau der 
Spielplätze in der Ortsgemeinde vor, welche einstimmig an-
genommen wurde.
Zudem wurde vor dem nichtöffentlichen Teil noch über den 
Stand der Bauarbeiten am Friedhof informiert. Abschließend 
informierte die Vorsitzende noch über folgendes im Tages-
ordnungspunkt 11 Kenntnisgaben/Verschiedenes:
1. Anliegerversammlung Vorm Bettenborn, Zur Dornheck, 
Wachtweg wurde verschoben.
2. Die Ortsgemeinde hat zum barrierefreien Umbau der Bus-
haltestelle Hauptstraße eine Nachbewilligung in Höhe von 
13.613,- € erhalten, somit wurde eine Gesamtzuwendung in 
Höhe von 41.565,-€ gezahlt. Die Gesamtkosten beliefen sich 
auf 68.950,-€,
(Kosten für die Ortsgemeinde: 27.385,-€).
3. Ablauf Mitmachtag 30.09.23:
Ab 13:30 Uhr Beginn
Ab 14 Uhr Fleischwurst und Brötchen von OG
Ab 14:30 Uhr MC Konzert für 45 Minuten
Ab 15 Uhr Kaffee/Kuchen je nach Witterung am/im DGH
Ab 15:30 Uhr Aufführung Projektchor
Ab 16:30 Uhr Musik zum Ausklang „Stephan & Band“
Die einzelnen Gruppen können auch schon vor 13:30 Uhr mit 
ihren Projekten beginnen. Im Blättchen werden die einzelnen 
Gruppen mit ihren Aktionen vorgestellt.
4. Weitere Verfahrensweise am Helljestock
Die Linde ist bei Wind umgefallen. Die Wurzel muss gefräst und 
der Boden neu gepflastert werden. Der Bauhof wird sich dies 
anschauen, ansonsten muss eine Firma angefragt werden.
5. Übergabe Archiv evtl. mal einen Sonntagnachmittag 
(05.11.) als kleine Feierstunde.

Das war freilich nicht ganz ernst gemeint. Mit der Bemerkung 
„Doh gefft et noch Welf“ lag der Senior aus Untershausen 
hingegen nicht ganz falsch, wie wir inzwischen wissen.
Thorsten Ferdinand reicherte die kurzweiligen Erzählungen 
mit zahlreichen Anekdoten rund um die Entstehung der je-
weiligen Episoden an, sodass auch die Kenner der Bücher 
etwas Neues über den Opa erfuhren. Dem Autor gelang es 
dabei vortrefflich, sich nicht auf Kosten älterer Generationen 
lustig zu machen, sondern auch beim Blick auf das moderne 
Leben den Finger in die Wunde zu legen. „Damals war vieles 
anders, aber nicht alles schlechter“, so könnte man die Bot-
schaft der Geschichten zusammenfassen. „Mettunner hat 
däh Obba sugoar genau rehscht!“

„Und wann gibt es die nächsten Opa-Lesungen?“, wollte das 
Publikum abschließend wissen. „Wahrscheinlich im kom-
menden Jahr“, lautete die Antwort des Autors. Ein paar kon-
krete Anfragen gebe es bereits, und er freue sich über jede 
Einladung, machte Thorsten Ferdinand deutlich. Aber es 
brauche natürlich immer fleißige Helfer im Hintergrund, die 
solche Lesungen erst ermöglichen. Der Dank des 44-Jähri-
gen galt in diesem Zusammenhang dem Team der Ortsge-
meinde Dreisbach für die perfekte Organisation des Abends 
sowie Doris Wagner vom Kulturausschuss für die freundliche 
Moderation.

	■ Mitmachtag
Ich möchte noch einmal daran erinnern, dass alle Dorfbewoh-
ner ganz herzlich zum Mitmachtag am Samstag, 30.09.2023 
ab 14:30 Uhr vor dem DGH (und bei Regen im DGH) eingela-
den sind. Hier nochmal die Aktionen der einzelnen Gruppen.
Gruppe Ort Zeit (ca.) Projekt/

was wird 
gemacht

Feuerwehr Ruhebank
vor 
Bauernhof
Onis

Ab ca. 
11 Uhr

Fahrrad-Ser-
vicestation

Theken-
mannschaft

Beim DGH Ab 
10 Uhr

Sanierung und 
Belüftung der 
Garage

Frauen-
gemeinschaft

DGH Ab 
15 Uhr

Verkauf Kaffee/
Kuchen

Heiße Socken Jugendraum 
23.09.23

Ab 
14 Uhr

Grundreini-
gung Küche

Jugendliche mit 
Tatjana Kühnl

Obstbaum-
wiese

Ab 
13 Uhr

Bauen und 
Aufstellen 
eines Insekten-
hotels

Bauhof 2 DGH / 
Brunnen

Ab ca. 
11 Uhr

Sanierung der 
losen Steine 
des Brunnens

Bauhof Heiligenstock Ab ca.
11 Uhr

Wiederherstel-
lung Marien-
platz

Night birds Dornheck Ab ca. 
10 Uhr

Malen 
eines Motoric-
parcours
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Marcel Helsper, Mario Wisser und Heiko Henn für unseren 
Verein an den Start des 37. Mörsbachman. Mit Zeiten zwi-
schen 1:21:54 und 1:41:11 erreichten unsere Mitglieder die 
Gesamtplatzierungen 41, 78, 141 und 153 von insgesamt 
254 Startern. Wir gratulieren zu dieser strammen Leistung.
Auch beim diesjährigen Firmenlauf der Sparkasse Wester-
wald-Sieg war unsere TM mit neun Mitgliedern vertreten. 
Jannik, Benedikt, Thorsten, Mario, Maxi, Christine, Christo-
pher und Doris konnten mit Zeiten zwischen 00:22:10 und 
00:28:03 auf der 5 km langen Strecke überzeugen. Doris er-
reichte in ihrer Altersklasse Platz 2. Wir gratulieren herzlich! 
Paul, der am 1,5 km Schülerlauf teilnahm holte sich mit einer 
Zeit von 09:04 in der Altersklasse unter 6 Jahren männlich 
den Sieg. Eine tolle Leistung. Gratulation!

Wir freuen uns bereits jetzt auf den Löwenlauf in Hachen-
burg, der im Oktober stattfinden soll. Wer Spaß daran hat, 
dort gemeinsam die Thekenmannschaft zu vertreten und im 
Anschluss auf die Erfolge anzustoßen, ist herzlich eingela-
den. Meldet Euch einfach bei einem Vorstandsmitglied. „Un-
ser Dorf lebt vom Mitmachen“

	■ Rosenkranzandacht in Dreisbach
Herzliche Einladung zur Rosenkranzandacht,
montags 2. und 9. Oktober um 18.00 Uhr im Jugendhaus in 
Dreisbach.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

6. Termine:
Lesung 15.09.2023
St. Martin 10.11.2023 um 17:15 Uhr
Seniorenfeier 02.12.2023
Weihnachtsmarkt 09.12.2023 - Einladung der Aktiven
Nikolaus 09.12.2023
Erste-Hilfe Kurs noch kein Datum, im DGH
7. Die nächste Sitzung findet statt am 27.10.2023.
8. Es sollen die Achtung-Kinder-Figuren überprüft und repa-
riert oder neu angeschafft werden für die Bushaltestelle an 
der Hauptstraße. Tempo-30-Zone ist hier nicht möglich.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Thekenmannschaft  
„ Zur Kreuzung“ Dreisbach e.V.

Rückblick Mörsbachman und Firmenlauf

Die TM war in den letzten Wochen wieder auf zwei Wett-
kämpfen vertreten. Bereits im August gingen Jörg Wagner, 
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	■ Vorabinformation
Ratssitzung am Donnerstag, 12. Oktober 2023, 19.30 Uhr 
im DGH
Die Damen und Herren des Gemeinderates und alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sitzung herzlich 
eingeladen. Tagesordnungspunkte in der nächsten Ausgabe.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Derby im Pokal!
Im Achtelfinale des Bitburger Kreispokals trifft unsere SGI am 
kommenden Dienstag (Feiertag) in Neuhochstein auf den SV 
Stockum-Püschen. Das Team freut sich über viele Zuschauer 
im Derby! 
Anstoß der Partie ist um 15 Uhr auf heimischem Kunstrasenplatz.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im 

großen Saal im DGH
Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen 
(in ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspazier-
gang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 
Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

	■ Straßeneinläufe im Blick haben
Bekanntlich wurde Großseifen, wie auch andere Gemeinden 
unserer Region am Dienstagabend vor zwei Wochen von ei-
nem Starkregenereignis getroffen, so wie es - meiner Erinne-
rung nach - in der Vergangenheit noch nicht aufgetreten ist.

Ich wurde informiert, dass das heftige Gewitter in mehreren 
Gebäuden von Amselweg, Bergstraße, In der Staar und Am 
Kirchwäldchen durch Rückstau zu von der Kanalisation ver-
anlassten Wasserschäden in Kellergeschossen geführt hat. In 
der Regel dürfte es sich dabei um Häuser handeln, für die im 
Zeitpunkt ihrer Herstellung der Einbau von heute rechtlich vor-
geschriebenen Sicherungsklappen noch nicht üblich war.

Bei einem Starkregenereignis der letzten Art ist es überdies 
wichtig, dass die Regeneinläufe der Straßen nicht durch 
Unrat verstopft sind. Zwar reinigt die Gemeinde zweimal im 
Jahr alle Einlaufschächte, gleichwohl kann es vorkommen, 
dass zwischen den Reinigungsintervallen es trotzdem zur 
Ansammlung von Unrat in den Schächten kommt, die zur 
Verstopfung führt. Daher bitte ich die angrenzenden Grund-
stückseigentümer, die Einlaufschächte regelmäßig zu kont-
rollieren und etwaige grobe Verschmutzungen dem Unter-
zeichner zu melden. Damit tragen Sie nicht nur zu einem 
ungehinderten Ablauf des Regenwassers bei, sondern 
schützen im Zweifelsfalle vor einer Überschwemmung des 
Straßenkörpers und bei ungünstigen Höhenverhältnissen 
sogar Hofräume bzw. ein Eindringen ins Haus. 
Danke für Ihre Mithilfe!

Jürgen Steup, 
Ortsbürgermeister

	■ Fundsachen
Die auf den Fotos abgebildeten Gegenstände, Tretroller, 
Kinderfahrrad und Kinderblouson mit Textilschildchen „Kiki & 
Koko“ - Größe 122, sind noch nicht abgeholt worden.

Die Fundsachen können 
während der Sprechstunde 
(dienstags 19 - 20 Uhr) oder 
nach telefonischer Absprache 
(0171 645 77 16) an einem an-
deren Tag in Empfang genom-
men werden.

Jürgen Steup, 
Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, 
Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com
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dung an die B414 sehr gut erreichbar ist. Viele Kunden aus 
nah und fern schätzen das Familiäre, was sich in den Ver-
kaufsgesprächen wiederspiegelt und manchmal auch un-
mögliches möglich macht. Gute Beratung und hervorragen-
de Qualität führen zu einem guten Ruf, wofür Kunden auch 
gerne eine längere Anfahrt in Kauf nehmen. Durch das um-
fangreiche Sortiment wird fast jeder fündig. Und bei Sonder-
wünschen oder speziellen Problemlagen finden sich dann 
auch immer wieder Lösungen.
Die Ortsgemeinde Hof gratuliert der Firma Holzstudio Sahm 
GmbH & Co. KG recht herzlich für ihr 100 (+3) jähriges Jubi-
läum und wünscht weiterhin Erfolg, viele neue Kunden und 
weiterhin positive Rückmeldung aus der Kundschaft.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Klabajeonnern am 22.10.2023 
in der Mehrzweckhalle

Anlässlich des 975- jährigen Dorfjubiläum Hof möchten wir 
am 22. Oktober zu einem „Klabajeonnern“ in der Mehr-
zweckhalle einladen.
Um 15:00 Uhr starten wir mit Anekdoten, Sketchen und an-
nern „Fratze“; musikalisch umrahmt wird das Ganze von den 
Original Naubergmusikanten aus Nister.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt: es gibt Kaffee, 
Kuchen und Würstchen sowie diverse Getränke.
Es freuen sich auf Euer kommen, Ursula, Uwe, Jörg, Steffi, 
Anette, Kathrin, Eric und Marleen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  .......................................................... 0160 95943381
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Relaunch Jugendraum Kirburg
In der letzten Sitzung hat der Rat sich überlegt, dass es nötig 
ist, unserem Jugendraum noch einmal frischen Wind einzu-
hauchen! Daher wird die geplante Veranstaltung Anfang No-
vember auch im Zeichen der Jugend stehen!
Wir möchten den Fokus gern auf unsere „Sprösslinge“ zwi-
schen 13 und 19 Jahren legen und haben daher geplant, 
unseren seit Jahrzehnten beliebten und über die Ortsgrenzen 
hinweg geschätzten Jugendraum wieder mit Leben zu füllen!
Wichtig ist dabei in erster Linie natürlich die Teilnahme und 
Teilhabe der Jugend selbst! Wir freuen uns hier sehr über 
engagierte Jugendliche, die mitgestalten und auch Verant-

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745
E-Mail  ....................... Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ 100 (+3) Jahre Holzstudio Sahm
Am 16. und 17. September 2023 konnte nunmehr das Holz-
studio Sahm ihr hundertjähriges Jubiläum Corona bedingt 
etwas später nachfeiern. Dies tat dann auch die Familie 
Sahm mit ihren Mitarbeitenden und lud zu einem Bummel in 
den erweiterten Räumlichkeiten ein. Daneben gab es die 
Möglichkeit, bei kühlen Getränken, Steaks vom Grill oder 
Kaffee und Kuchen im Innenhof etwas zu verweilen.

V.l.n.r.: Reiner Sahm, Nicole Sahm und Ortsbürgermeister 
Jochen Becker Foto: Peter Sahm

Das Holzstudio Sahm hat in seiner nunmehr über hundert-
jährigen Geschichte viele Veränderungen und Anpassungen 
vornehmen müssen und auch dürfen. Dabei hat es immer die 
Zeichen der Zeit erkannt und darauf mit veränderten Ange-
boten reagiert.
Holz war und ist immer das Material gewesen, welches bei 
allen Angeboten im Vordergrund steht. Begonnen hat der am 
1. März 1920 durch Edmund Sahm gegründete Betrieb mit 
einer Wagnerei und Sargherstellung. Dann ist der Betrieb in 
ein Sägewerk übergegangen. Die Einbindung einer Schreine-
rei erfolgte nach dem Umzug an den heutigen Standort. 1960 
wurde das Sägewerk durch Ernst Sahm in der zweiten Gene-
ration weiter ausgebaut. Nach Übernahme der dritten Gene-
ration von Rainer Sahm wurden Zimmerarbeiten ins Pro-
gramm aufgenommen. 1990 entstand dann das Holzstudio. 
Hierdurch wurden auch die Weichen für das heutige weitge-
fächerte Sortiment gestellt. Dieses Holzstudio wurde dann in 
den Folgejahren immer weiter ausgebaut. 2015 rückte Nicole 
Sahm in der vierten Generation nach und baute die Ange-
botspalette durch Hinzunahme von Dekoartikeln und Wohn-
accessoires weiter aus.
Bei allen Änderungen und Anpassungen blieb aber die Liebe 
zum Holz ungebrochen. Dies spürt man bei der Beratung der 
Kunden sowie am Anblick des umfangreichen Sortiments. 
Natürlich spielt die hervorragende Lage des Unternehmens 
eine große Rolle, da das Holzstudio Sahm durch die Anbin-
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	■ Veranstaltungen 4. Quartal 2023
Hier als „save the date“ schon einmal alle noch anstehenden 
Termine und Veranstaltungen für die letzten drei Monate des 
Jahres:
01.10. 20 Jahre Skihütte
06.10. Treffen Fahrradtour 2024/6-Auerns
14.10. Fahrendes Oktoberfest (des FC)
29.10. Konzert in der. Ev. Kirche
05.11. Jugendraum-Relaunch (Neubürger-Info)
10.11. Laternenumzug/6-Auerns
18.11. Schlachtfest (des SC)
19.11. Friedensgottesdienst
06.12. Nikolaus- und Seniorenfeier
10.12. Plätzchenbacken für Kids
16.12. Adventstreff am Backes
17.12. Adventskonzert KiMöNo

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
30.09. Mitmachtag „Sportplatz“ 

(Sportheim, ab 09:00 Uhr)
30.09. Grillen für Senioren (DGH, 16:00 Uhr)
01.10. 20 Jahre Skihütte (Skihütte, ab 11:00 Uhr)
06.10. Fahrradtour 2024 (DGH, ab 18:00 Uhr)

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ 20 Jahre Skihütte Kirburg
Der Ski-Club Kirburg hat Grund zum Feiern.
Aus diesem Grund öffnet am 01.10.2023 ab 11 Uhr die Ski-
hütte ihre Pforten. Neben Live-Musik gibt es noch paar kleine 
“Highlights“ für jung und alt.

wortung übernehmen möchten. Der Startschuss soll zum 
Start der kalten Monate am 05.11. sein.
Auch wichtig sind hier Interessierte, die gerne die Jugendar-
beit in den kommenden Jahren mitgestalten möchten, um 
hier unserer Dorf-Zukunft ein Gesicht und eine Richtung ge-
ben möchten. Über jede engagierte Person freuen wir uns!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Gründung eines neuen Vereins 
- „Aus drei mach eins!“

Traurig haben wir die Auflösung unseres ältesten Vereins, 
dem MGV „Liederkranz“ Kirburg zur Kenntnis genommen. 
Auch wenn dies nicht das Ende des Chores oder gar der 
Chorgemeinschaft bedeutet hatte.
Nun haben sich am Freitag, 15.09.23 die passiven und akti-
ven Mitglieder der Männergesangvereine Kirburg, Norken 
und Mörlen im Norkener Dorfgemeinschaftshaus eingefun-
den um einen neuen, gemeinsamen Verein zu gründen.
Im Jahr 2007 hatten sich schon die Gesangvereine aus Kir-
burg und Norken zusammengeschlossen, 2011 kam dann 
als dritter im Bunde auch Mörlen hinzu. Der Schritt der Zu-
sammenlegung fiel nicht leicht, ist jedoch nachvollziehbar 
und notwendig. Für einen Chor aus rund 30 Sängern den 
bürokratischen Aufwand von drei Vereinen zu führen ist dies 
sicher zu viel Zeit, die die Ehrenamtlichen für wesentliche 
Dinge investieren können.
Nun war es soweit: 25 Personen kamen zusammen, Karl-
heinz Schäfer moderierte durch das notwendige Prozedere. 
Zunächst wurde die neue Vereinssatzung Punkt für Punkt 
durchgegangen, anschließend der neue Vorstand gewählt, 
der sich aus den folgenden Funktionären zusammensetzt:

v.r.n.l.: 1. Vorsitzender Norbert Wagner, Kirburg; Schatzmeister 
Dieter Schuster, Norken; Beigeordneter Matthias Hilger, Norken; 
Schriftführer Gerd Hornickel, Norken; 2. Vorsitzender Ronny 
Kohl, Mörlen Foto: N. Wagner

Als Letztes wurde noch über die Jahresbeiträge der Aktiven 
und fördernden Mitglieder abgestimmt. Nach kurzer Diskus-
sion wurden für aktive und passive Mitglieder Jahresbeiträge 
in Höhe von 24 Euro festgelegt.
Nach rund drei Stunden endete die Gründungsveranstal-
tung. An dieser Stelle noch einen herzlichen Dank an Karl-
heinz Schäfer für die Vorbereitung und Moderation sowie an 
Simone Jungbluth, die dankenswerterweise das Protokoll 
führte. Danke auch an die OG Norken für das Bereitstellen 
der Versammlungsstätte.
Norbert Wagner, 1. Vorsitzender  Janosch Becker, 

Ortsbürgermeister
der Chorgemeinschaft Kirburg-Mörlen-Norken e.V.

	■ Fahrradtour 2024
In Kombination mit dem nächsten 6-Auerns am 06.10.23 
möchten wir noch einmal Werbung für unsere Radtour im 
kommenden Jahr machen. Aufgrund Corona und im vergan-
genen Jahr dann zu geringer Anmeldezahlen findet diese tol-
le Institution seit nun vier Jahren nicht mehr statt; nun soll die 
Kirburger Fahrradtour in 2024 „wiederbelebt“ werden.
Es sollen Fotos der Touren der letzten 25 Jahre gezeigt werden 
und die Planungen für die anstehende Tour besprochen wer-
den. Ich würde mich über viele potentielle Teilnehmer freuen!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister



Wäller Blättchen 24 Nr. 39/2023

	■ Rückschneiden von Hecken und Sträuchern
Ich mache noch einmal darauf aufmerksam, dass Hecken und 
Sträucher soweit zurückgeschnitten werden, dass Sie nicht in 
den Gehweg ragen. Dies ist besonders wichtig an Kreuzun-
gen, um den notwendigen Sichtwinkel zu garantieren. Aber 
auch die Gehwege müssen ohne Behinderung genutzt wer-
den können. Ab Oktober dürfen Hecken und Sträucher ohne 
Einschränkung geschnitten werden. Es gibt also keinen Grund, 
dies nicht zu tun. Ich bitte bis Mitte Oktober den Rückschnitt 
zu erledigen. Ich möchte nicht, dass bei Nicht-Erledigung 
noch weitere Maßnahmen ergriffen werden müssen.

	■ 20. Langenbachlauf

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

              Veranstalter: 
          Förderverein Feuerwehr Langenbach b.K.

 
 
 
 

 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

	■ Wir gratulieren
Am 11. Oktober 2023 vollendet

Frau Christel Mann
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Artur Schneider   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Für unsere jungen Gäste gibt es jede Menge Spiel, Spaß und 
eine kleine Überraschung!
Die „großen“ Kinder können sich beim Bierkrugschieben und 
Hauklotznageln messen.
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.
Der SC Kirburg freut sich auf Euch!

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Mitmach-Tage 2023
Wie angekündigt, hat der Angelverein mit einer Aktion an den 
Mittmach-Tagen der VG teilgenommen. Der beliebte Rast-
platz im Steimel am Steinbruchs-Weiher wurde gesäubert 
und die Sicht auf den Weiher freigeschnitten. Weiterhin wur-
de ein weiterer Schaukasten mit heimischen „Waldtieren“ 
aufgestellt.
Ich bedanke mich beim Angelverein für ihren „gemeinnützi-
gen Einsatz“.

Auszug Schautafel

Helfer Angelverein Fotos: A. Schneider
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	■ Kriegerdenkmal
 Fotos: Thorben Ax

Nachdem das Kriegerdenkmal 
im letzten Jahr saniert wurde, 
kann man derzeit das Ergeb-
nis der vorgenommenen 
Pflanzung in voller Pracht er-
leben. Wer durch die Nassau-
er Straße fährt, wird automa-
tisch von der herbstlichen 
Farbenpracht angesprochen.

Dahinter steht die Absicht, das Mahnmal wieder stärker ins 
Bewusstsein der Passanten zu rücken. Dies dürfte mit der 
Aktion gelungen sein. Leider konnte die Erneuerung der ein-
zelnen Schriftzüge bislang nicht erfolgen. Die Besorgung ei-
ner geeigneten Farbe gestaltet sich sehr schwierig, da heute 
aus umwelttechnischen Gründen nur noch auf Wasserbasis 
hergestellt wird. Wir bleiben an der Sache dran und hoffen 
baldmöglichst eine Lösung zu finden.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Terminerinnerung Treffen Weihnachtsmarkt 2023
Hier noch einmal die Erinnerung an das Vorbereitungstreffen 
für den diesjährigen Weihnachtsmarkt. Alle InteressentInnen 
treffen sich am Donnerstag, 5.10.23 um 19 Uhr im Bürger-
haus. Wir hoffen, dass viele dieser Einladung folgen und so-
mit ein interessantes Marktangebot zustande kommt.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Gründungsversammlung  
des Männergesangsverein KIMÖNO

Informationen zur Gründungsversammlung des neuen Män-
nergesangsverein am 15.09.2023 aus den Ortschaften Kir-
burg, Mörlen und Norken entnehmen sie bitte der Rubrik 
“Vereinsnachrichten“ des Wäller Blättchens.
Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Neugegründete Krabbelgruppe
Seit September 2023 gibt es in unserer Gemeinde eine Krab-
belgruppe. Junge Eltern haben sich zusammengeschlossen 
und treffen sich jeweils donnerstags um 10 Uhr im Jugend-
heim im Kirchweg.

 Foto: Thomas Ax

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de

Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de
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Am Freitagmorgen wurde ein Schaden beim Friedhof gemel-
det: ein Fahrzeug hatte zwei Verkehrszeichen und den Zaun 
des Friedhofes beschädigt.

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

	■ Termine
04.10.2023 Senioren-Café-Kränzchen von 15:00-18:00 Uhr
07.10.2023 Öffnung Benjeshecke 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
JV Neunkhausen - SG Grünebach/Bruche 2:2
Am vergangenen Sonntag gastierte, der Tabellenführer in 
Neunkhausen.
Die erste Halbzeit blieb torlos, bis die Gäste kurz nach 
dem Pausentee in Führung gingen. Es dauerte bis zu 77. 
Minute, ehe Marco Gieselmann ausgleichen konnte und 5 
Minuten später sogar die Führung erzielte. Allerdings 
brachten wir das Spiel nicht siegreich über die Ziellinie 
und mussten wie bereits den Spieltag zuvor, trotz Führung 
die Punkte teilen.
Vorschau:
Meisterschaft:
Donnerstag, 28.09.2023 - JV Neunkhausen gegen SV Adler 
Derschen II. Anpfiff in Neunkhausen ist um 19:30 Uhr
Samstag, 30.09.2023 - JV Neunkhausen gegen die SG Atzel-
gift II. Anpfiff in Atzelgift ist um 15.00 Uhr
Kreispokal:
Mittwoch, 04.10.2023 - JV Neunkhausen gegen FSV Merkel-
bach. Anpfiff in Neunkhausen ist um 19:30 Uhr

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................. gemeinde@nisterau.de

Internet  ......................................................  www.nisterau.de

	■ Sprechstunde am 06.10.2023
Die Sprechstunde des Ortsbürgermeisters am Freitag, den 
06.10.2023 muss leider aus terminlichen Gründen ausfal-
len. Der Ortsbürgermeister ist aber unter der oben angege-
benen Handynummer zu erreichen.

Markus Schell, 
Ortsbürgermeister

	■ Das Bauvorhaben Lay Straße hat angefangen
Die Firma Müller Kurt hat die Anliegerinnen und Anlieger be-
reits mit einem Flyer über die anstehenden Veränderungen 
informiert. Nun teilte sie mir zusätzlich mit, dass die Brücke, 
die als Umleitung gedacht ist, für die Anliegerinnen und An-
lieger befahrbar ist.
Auch um weitere Bereitstellung des Müllabfuhrdienstes wird 
sich gekümmert. Darüber hinaus sind Feuerwehr, Notarzt 
und Polizei informiert.
Sollten noch Fragen zu dem besagten Vorhaben bestehen, 
so können Sie sich gerne an den Unterzeichnenden wenden.

Markus Schell, 
Ortsbürgermeister

Die Treffen sind offen und für alle Interessierten zugänglich. Die 
Gemeinde findet diese Idee ganz toll! Gerne wurde die Finan-
zierung für die Anschaffung der Krabbelmatten übernommen. 
Wir hoffen, dass auch zukünftig viele den Weg zu diesem An-
gebot in der Gemeinde nutzen und sich somit auch vernetzen. 
Derzeit sind bereits 12 Kinder mit ihren Eltern vertreten. Weiter 
so und ein herzliches Dankeschön an die Initiatorinnen.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Fundsachen

Dieses Handy wurde auf der 
Bank Richtung Boschan ge-
funden. Es kann während 
der Dienststunde am Bürger-
meisteramt abgeholt werden.

Der Schlüssel wurde in der 
Kirschstr. gefunden und kann 
beim Unterzeichner abgeholt 
werden. Fotos: Rudi Neufurth

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

	■ Sachbeschädigung am Friedhof

Am Freitagmorgen wurde ein Schaden beim Friedhof gemeldet: 
ein Fahrzeug hatte zwei Verkehrszeichen und den Zaun des 
Friedhofes beschädigt. Foto: Rudi Neufurth
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Wir gratulieren
Am 2. Oktober 2023 vollendet

Frau Therese Nilges
ihr 90. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Obstbäumchen  
für Neugeborene 2023 - letzte Erinnerung

Auch in diesem Jahr können Neugeborene, sprich ihre El-
tern, die ihren Wohnsitz in Nistertal haben und in den vergan-
genen drei Jahren noch keinen Obstbaum seitens der Ge-
meinde erhalten haben, einen Obstbaum ihrer Wahl von der 
Ortsgemeinde überreicht bekommen.
Die Obstbäume werden von der Ortsgemeinde finanziert und 
können im heimischen Garten eingepflanzt werden, damit sie 
dort mit dem Neugeborenen „aufwachsen“. Die Pflanzsaison 
für Obstbäume steht bevor und die Ortsgemeinde ruft daher 
alle interessierten Eltern, auf die die o.g. Kriterien zutreffen, 
auf, sich bis zum 4. Oktober bei der Gemeindeverwaltung zu 
melden, ob sie einen Obstbaum für ihr Kind bestellen möch-
ten. Manche Eltern haben bereits im Laufe des Jahres ihre 
Bäumchen-Wünsche mitgeteilt, Sie müssen sich selbstre-
dend nicht noch einmal melden, können es aber gerne si-
cherheitshalber nochmals tun. Nach dem 4. Oktober sind für 
dieses Jahr keine Bestellannahmen mehr möglich, später 
eingehende Bestellungen werden aber für das nächste Jahr 
berücksichtigt. Insofern kurzfristige Änderungswünsche für 
bereits bestellte Bäume bestehen, so können diese ebenfalls 
bis zur o. g. Frist bei der Gemeindeverwaltung eingereicht 
werden - danach sind Änderungen nicht mehr möglich. Ich 
freue mich auf einen regen Gebrauch dieses Angebotes der 
Ortsgemeinde durch die jungen Eltern.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Abwesenheit des Ortsbürgermeisters
Liebe Nistertalerinnen und Nistertaler! Voraussichtlich vom 
04.10.2023 bis einschließlich 18.10.2023 leiste ich in meiner 
Funktion als Reserveoffizier der Bundeswehr eine Wehr-
übung ab. Dies hat zur Folge, dass ich wochentags dann nur 
eingeschränkt in Nistertal sein kann. Telefonisch kann man 
mich allerdings die ganze Zeit kontaktieren und erreichen, 
dies habe ich sichergestellt. Die Rufnummer lautet: 0175-
2212516. Für die Dauer meiner dienstbedingten Abwesen-
heit werde ich, wenn Termine wahrzunehmen wären, von 
meinen Beigeordneten vertreten. Die wöchentlichen Sprech-
stunden finden i.d.R. statt! Bei Änderungen erhalten Sie er-
neut Bescheid. Ich bedanke mich für Ihr Verständnis und 
freue mich, wenngleich wir aktuell auch in sicherheitspoli-
tisch schwierigen Zeiten leben, auf lehrreiche Tage.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Hundekot - Gemeinde sieht rot
Liebe Hundebesitzer und Hundebesitzerinnen, und all 
jene, die es noch werden wollen,
es sollte eigentlich allseits bekannt sein, dass Spielplätze, 
Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze und Grünanlagen für 
das Verrichten des Geschäfts unserer vierbeinigen Freunde 
tabu sind. Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen 
sein tägliches Geschäft (und dabei geht es nicht um Bank-
geschäfte) verrichten müssen, dann sind Sie dazu verpflich-
tet, den Hundekot zu beseitigen.

Die Tatsache, dass dies 
scheinbar für manche eine 
Neuigkeit darstellt, ist für alle 
Personen mit gesundem Men-
schenverstand wahrscheinlich 
nicht nachzuvollziehen. Aber 
dennoch appelliere ich im Na-
men der Ortsgemeinde Niste-
rau besonders an jene Hunde-
halter*innen, die ihren Wauwau 
stets zum Nisterauer Busplatz 
führen und die dortigen Hin-
terlassenschaften nicht ent-
fernen.
Alle anderen bitte ich darum, 
die Augen offen zu halten, um 
erstens nicht in die besagten 
Fäkalien zu treten und zwei-

tens die Missetäter*innen bei erwischter Tat auf das Gebot 
der Entsorgung aufmerksam zu machen.

Markus Schell,
 Ortsbürgermeister
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zu ihrem Spiel und erreichte am Ende einen guten 8. Platz. 
Wäre das letzte Spiel nicht unglücklich im fünften Satz zu 
Ungunsten von Kira ausgegangen, wäre es sogar noch 
Platz 7 gewesen.
Noch besser lief es am nächsten Tag für Emma Müller bei 
den Mädchen U 13. Im Gegensatz zu Kira erwischte Emma 
einen Traumstart. Sie legte los wie die Feuerwehr und ge-
wann sicher ihre ersten 3 Spiele. Erst im vierten Spiel musste 
sie sich der übermächtigen Magdalena Breuer aus Wirges 
geschlagen geben. Mit einer Bilanz von 5:3 Spielen belegte 
Emma letztlich einen ausgezeichneten 4. Platz.
Wir sagen Herzlichen Glückwunsch an die beiden Nistertaler 
Aushängeschilder im Nachwuchsbereich.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
der Ortsbürgermeisterin Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777
E-Mail  .........................................  info@norken.de

	■ Häckselplatzöffnung im Herbst
Der Häckselplatz öffnet wieder an zwei Terminen! Es wird 
wieder zwei Termine im Oktober geben, welche den WAB-
Abfuhrtermin für Grünabfall (04. Oktober) ergänzen. Das Pro-
zedere verläuft so wie die letzten Male. Bitte die Aushänge 
bzw. die baldige gesonderte Mitteilung
an alle Nistertalerinnen und Nistertaler beachten.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Fundsachen
Auf der Gemeindeverwaltung wurden von ehrlichen Findern 
mehrere Fundsachen abgegeben. Es handelt sich hierbei um 
eine schwarze Brille, eine EC-/Kreditkarte sowie einen Blut-
spendeausweis. Die Fundsachen wurden rund um das Dorf-
gemeinschaftshaus und die Sporthalle gefunden und deren 
Verlust steht voraussichtlich in zeitlichem Zusammenhang 
mit der letzten Blutspende dort. Wer obige Gegenstände ver-
misst, kann sich gerne während der bekannten Sprechzeiten 
auf der Gemeindeverwaltung melden und sie dort abholen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Mitmachaktionen in Nistertal  
zeug(t)en von hohem Engagement

Der Monat September stand in Nistertal ganz im Zeichen des 
Ehrenamts und gemeinnütziger Mitmachaktionen für Jung 
und Alt. Auf Initiative der VG Bad Marienberg fanden zahl-
reiche solcher Projekte in unserem Ort statt. Viele Nistertaler 
Vereine und Ehrenamtsgruppen waren gern mit dabei, um 
auf vielfältigste Art und Weise ihren Beitrag zu einem gelun-
genen Mitmach-Monat zu leisten. Viele Menschen waren in 
Bewegung, viele Hände am arbeiten, viele schöne Gesprä-
che fanden statt. Es wurden z.B. Beete und Grünanlagen 
rund um die Sporthalle oder die Kirche gejätet, Kindern und 
Jugendlichen Instrumente und Musik sowie karnevalistische 
Tänze und Kultur näher gebracht, Jung und Alt Handarbeits-
kurse in historischen Wänden angeboten oder der Allge-
meinheit die Wichtigkeit der Brandabwehr und Schadensver-
hütung verdeutlicht. Eine sehr hohe Bandbreite, viele Fotos 
gingen hierzu online durch die sozialen Medien. Fast unmög-
lich auf alle angemessen zu reagieren. Daher jetzt hochoffi-
ziell: Für die schönen Projekte aller teilnehmenden Gruppen 
und Vereine, die das Dorf wieder toll bereichert haben, möch-
te ich mich seitens der Ortsgemeinde Nistertal sehr herzlich 
bedanken. Wir sind ein richtiger Ehrenamtsort hier in Nister-
tal, darauf können wir alle stolz sein. Vielen Dank für Ihr und 
Euer Engagement, macht weiter so!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SF Nistertal
Tischtennis
Nistertaler Nachwuchs erfolgreich bei den Verbandsen-
dranglisten in Ingelheim
Bei hochsommerlichen Temperaturen führte der Verband 
Rheinland/Rheinhessen am 16. und 17. September in Ingel-
heim seine Verbandsendrangliste durch. In verschiedenen 
Altersklassen wurden bei einem Teilnehmerfeld von je 12 Ak-
tiven die Ranglistensieger in den Jugendklassen ermittelt.

Zunächst war Kira Weyand bei den Mädchen U 15 am Start. 
Im Vorjahr schon bei den Mädchen U 13 sehr erfolgreich, 
war schon alleine die Teilnahme an der Endrangliste ein Er-
folg. Nach einem etwas holprigen Start fand sie rechtzeitig 
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	■ Fundsache
 Foto: Jungbluth

Ein Feuerzeug wurde gefun-
den und kann während der 
Sprechstunde im Gemeinde-
büro abgeholt werden.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein  
der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Norken

Der Ortsgemeinderat Norken wird zu einer Sitzung auf Don-
nerstag, 5. Oktober 2023, 19:30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Norken, Westerwaldstraße 8, Norken eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Straßenbeleuchtung
2. Aufstellung des Bebauungsplanes „Scheuerngarten“, 

Umstellung auf das Regelverfahren
3. Aufstellung des Bebauungsplanes „Am Weißen Berg“, 

Umstellung auf das Regelverfahren
4. Ehrenamtskarte „Wäller Helfen“
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Finanzangelegenheiten
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

	■ Einschulung im kleinen Kreis

In diesem Jahr wurden vier Schüler*innen eingeschult. Vin-
cent Hopp, Greta Arndt, Leo Wiens und Emil Münch.

 Fotos: Jungbluth

Zur Einschulung hatten die Kinder der Klassen 2-4 ein tolles 
Theaterstück einstudiert. Der Kleine Drache, der Angst vorm 
Fliegen hat. Gemeinsam ging es mit Frau Amelsberg dann in 
die Schule zum ersten Unterricht.
Wir wünschen allen einen tollen Schulanfang.
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Außerdem wurde auf einem Grundstück in der Ilsenstraße 
(gegenüber dem Wiegehäuschen) eine Aluleiter gefunden.
Wer entsprechende Gegenstände vermisst, kann sich zu 
Sprechstundenzeiten bei der Gemeindeverwaltung melden.

Günter Weinbrenner, 
Ortsbürgermeister

	■ Fundsachen
Im Bereich des Zigarettenautomaten in der Ilsenstraße wurde 
ein weißes Samsung-Mobiltelefon mit kaputtem Display ge-
funden. Der Akku scheint entladen zu sein, allerdings ist eine 
SIM-Karte enthalten. Deswegen wäre es evtl. sinnvoll, das 
eigene (passende) Ladekabel mitzubringen, um die PIN ein-
geben zu können.

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

HOCHWASSER- UND
STARKREGENVORSORGEKONZEPT

www.bad-marienberg.de/hochwasser

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg  I Kirburger Straße 4  I 56470 Bad Marienberg

ÖFFENTLICHE BÜRGERBEGEHUNG

DONNERSTAG, 05. OKTOBER 2023 AB 09.00 UHR

Treffpunkte
9.00 Uhr 

11.00 Uhr 

Bürgermeisteramt Unnau, Schwimmbadstraße 36

Feuerwehrgerätehaus Korb, Hachenburger Straße 15
12.15 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Stangenrod, Jahnstraße 1

Nehmen Sie an der öffentlichen 
Bürgerbegehung teil, um Ihre Erfahrungen 
direkt vor Ort mitzuteilen und sich über 
mögliche Gefahrenstellen zu informieren. 
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	■ Vorankündigung Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 10.10.2023 
um 19:00 Uhr in der Concordiahalle statt. 
Die Tagesordnung wird in der nächsten Ausgabe des Wäller 
Blättchens bekannt gegeben.

	■ Anstehende Termine
05.10.2023 ab 9:00 Uhr Öffentliche Bürgerbegehung 

Hochwasservorsorgekonzept
07.10.2023 ab 11:00 Uhr Stangerder Haxenfest
10.10.2023 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung 

in der Concordiahalle
17.10.2023 18:30 Uhr Abschlussveranstaltung 

Dorfmoderation

	■ Neue Sportgruppe für Senioren 65 Jahre plus
in Zusammenarbeit mit dem DRK
Zu alt für Sport? Von wegen!
Sport im Alter hat das Ziel, die vorhandene Kraft zu erhalten, 
die Beweglichkeit zu verbessern und den Gleichgewichts-
sinn zu schulen.
Ein vielfältiges Angebot für unsere Senioren wird durch Frau 
Alexandra Schwan durchgeführt. Auch die Geselligkeit soll 
nicht zu kurz kommen.
Ab dem 17. Oktober 2023, immer dienstags von 17.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr in der Concordia Halle in Unnau
Für Rückfragen und Anmeldungen stehen Ihnen von Mo -Fr 
Alexandra Schwan von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr unter 
0151 72852179 oder Frau Silke Buchner von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr unter 02663/942744 gern zur Verfügung.

	■ Sprechstunde  
der Ortsbürgermeisterin Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Wir gratulieren
Am 5. Oktober 2023 vollendet

Frau Dora Opfermann
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ 12. Stangerder Haxenfest
Am 07. Oktober 2023 findet zum 12. Mal das Stangerder Ha-
xenfest statt. Die Ausgabe der heißen Leckereien beginnt ab 
11 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Stangenrod. Liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, nutzen Sie die Gelegenheit bei 
leckerem Essen gesellige Stunden zu verbringen.

 

- 
- 
- 

	■ Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auf Initiative der Verbandsgemeinde Bad Marienberg soll ein 
Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept erstellt wer-
den, bezüglich weiterer Informationen verweise ich auf die 
Ausführungen in den vorherigen Ausgaben des Wäller Blätt-
chens. Im Zusammenhang mit der Aufstellung des Konzepts 
gibt es am 05.10.2023 ab 9:00 Uhr eine öffentliche Bürger-
begehung in unseren drei Ortsteilen, wo alle Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit haben Ihre Erfahrungen mit der The-
matik direkt vor Ort mitzuteilen und sich über mögliche Ge-
fahrenstellen zu informieren. Nutzen Sie die Gelegenheit!
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	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun 
auch im Livestream miterleben: 
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, 
Tel. 0152/21849080

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, ist zurzeit vakant. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, 
Tel. (0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 

Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, 
Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, 
Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Zurzeit ist das Gemeindebüro nicht immer besetzt.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Samstag, 30.09.
18:00 Uhr Fehl-Ritzhausen – 

Erntedank-Gottesdienst mit anschl. Essen
Sonntag, 01.10., Erntedank
09:30 Uhr Bad Marienberg mit Abendmahl
09:30 Uhr Hof mit Taufe
11:00 Uhr Höhn
Erntedankfest im Gemeindezentrum Fehl-Ritzhausen
Den Dank für das tägliche Brot, für die Früchte der Arbeit, feiern 
wir im Pfarrbezirk II auch in diesem Jahr als Fest, als Erntefest!
„Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist“ – so singt 
schon der Psalmist. Deshalb werden wir auch nach dem Got-
tesdienst Zeit füreinander haben. Wir können miteinander re-
den, eine Kleinigkeit essen und so Gott loben für seine Gaben.
Dazu haben wir wieder den Samstag vor dem Erntedank-
sonntag vorgesehen:
Samstag, 30. September um 18:00 Uhr im Gemeindezent-
rum in Fehl-Ritzhausen
Tauferinnerung in Fehl-Ritzhausen
Liebe Eltern, liebe Kinder,
am Sonntag, 08. Oktober 2023 um 11:00 Uhr findet in der 
Ev. Kirche zu Fehl-Ritzhausen der diesjährige Tauferinne-
rungs-Gottesdienst statt. Ganz herzlich eingeladen sind 
auch alle Kinder, die im Jahr 2015 in anderen Gemeinden 

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ Herbstspielefest des Förderverein  
der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V.

Am Sonntag, den 17. September 2023, fand das Herbstspie-
lefest des Fördervereins der Bildungsstätte Norken-Mörlen 
e.V. an der Grillhütte in Mörlen satt. Bei hochsommerlichen 
Temperaturenten konnten sich Gäste und Kinder an den viel-
fältigen Spielestationen vergnügen. Weiterhin hatte die Fa. 
Rhenag eine tolle Hüpfburg bereitgestellt, die von den Kin-
dern natürlich mit viel Freude benutzt wurde. Ein weiterer 
Höhepunkt war das Kinderschminken.

Für das leibliche Wohl war auch bestens gesorgt. So konnten 
die Gäste mit Leckerem vom Grill, Pommes und gekühlten 
Getränken sowie Kaffee und Kuchen eine schöne Zeit zusam-
men verbringen und sich angenehm miteinander austauschen. 
Es war wirklich für Alt und Jung ein gelungener Sonntag.

 Fotos: Karlheinz Schäfer

Vielen Dank an alle, die mit Kuchenspenden und tatkräftiger 
Hilfe zum Erfolg des Festes beigetragen haben. Unser be-
sonderer Dank gilt den Lehrerinnen der UNESCO-Grund-
schule Norken sowie den Erzieherinnen der UNESCO-KiTa 
Norken-Mörlen, die in der Vorbereitung und Durchführung 
der Veranstaltung den Förderverein unterstützt haben.
Insbesondere bedanken wir uns bei der Ortsgemeinde Mör-
len, die uns die schöne Grillhütte zur Verfügung gestellt hat, 
der Fa. Rhenag für die Hüpfburg sowie dem Kinderschmink-
team, Lina Schüler, Jennifer Stahl, Yvonne Schneider und 
Natascha Jungbluth.

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, 
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch
20:00 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: https://www.nak-wiesba-
den.de/hof
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	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich
zu folgender Veranstaltung ein:

Freitag, 29.09.
14.30 Uhr Kinderchor
Sonntag, 01.10.
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 04.10.
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 05.10.
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
Freitag, 06.10.
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
19.30 Uhr Jugendkreis
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.
Am Sonntag, 8. Oktober feiern wir unser Erntedankfest mit 
anschließendem Mittagessen und Kaffeetrinken.

getauft wurden und erst danach nach Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach oder Stockhausen-Ill-
furth gezogen sind. Da in diesem Gottesdienst eure Namen 
und Taufsprüche verlesen werden, bitten wir um eine recht-
zeitige Anmeldung, die ihr bitte bis zum 28. September 2023 
an das Pfarramt in Fehl-Ritzhausen, Kirchweg 3, 56472 Fehl-
Ritzhausen mit folgenden Angaben sendet:
Vor- und Nachname des Kindes, Taufdatum, Taufspruch und 
Unterschrift der Eltern
Gruppen und Kreise
Freitag, 29.09., 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums, 17:30 Uhr Jungschar
Freitag, 06.10., 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums, 17:30 Uhr Jungschar
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 01.10.2023
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Donnerstag, 05.10.2023

17.30 Uhr Mädchen- u. Jungenjungschar
19.00 Uhr Jugendkreis
Einladung zum Konfirmandenunterricht der neuen Gruppe
Freitag, 29.09.2023, 17 bis 20 Uhr, Konfitag
Der neue Konfirmandenjahrgang startet am Freitag, dem 
29.09.2023 von 17 bis 20 Uhr mit einem Konfitag. Gerne 
können Sie bis dahin ihr Kind noch zum Konfirmandenunter-
richt anmelden, der mit der Konfirmation im Frühjahr 2025 
endet. Eingeladen sind in der Regel alle Jugendliche, die ab 
Herbst die 7. Klasse besuchen, d.h. die Jahrgänge 2010/2011.

Mietservice K
G

Passende Kleingeräte
für deine Baustelle!

Riesen Auswahl
an Kleingeräten
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Sa., 30.09.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Pfr. Wach) - Erntedank

Am 1. Wochenende im Oktober ( Oktober) feiern wir 
traditionell Erntedank. Wie in den letzten Jahren 
können die von Ihnen mitgebrachten Erntekörbe 
o.ä. auf die Altarstufen gestellt werden. Im Gottes-
dienst wollen wir die Früchte, das Gemüse, die Blu-
men und das Brot segnen.

18:00 Rosenkranzandacht in Nistertal
Mi., 04.10.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Fr., 06.10.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-
0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, 
Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00

Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 16:00 - 18:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24, 
Di 9:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 09:00 - 11:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21,
Do 09:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 11:00 
einmal im Monat in der 2. Woche des Monats
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00 
einmal im Monat in der 2. Woche des Monats
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: → 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungszeit, 
egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit 
uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 28.09.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 29.09.
08.15 Mittelhofen Erntedankgottesdienst Klasse 3 und 4
08.55 Mittelhofen Erntedankgottesdienst Klasse 1 und 2
19.00 Schönberg Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag, 30.09.
10.00 Rennerod Firmung
17.30 Mittelhofen Erntedankgottesdienst
19.00 Seck Erntedankgottesdienst / Amt für Heribert 

Orth und Angehörige
Sonntag, 01.10.
09.00 Westernohe Erntedankgottesdienst / Amt für Engel-

bert May / Amt für Reinhilde Jung und 
verst. Angehörige

09.00 Irmtraut Erntedankgottesdienst
10.30 Höhn Erntedankgottesdienst / Dankamt für 

Goldene Hochzeit Petra und Bernd Kraft 
und verst. Angehörige / Jahramt für An-
gela Baumann und verst. Angehörige

10.30 Rennerod Erntedankgottesdienst. Eine-Welt-La-
den ist geöffnet / Amt für Alfons und 
Thea Pitton und verst. Angehörige

14.30 Hellenhahn Wallfahrtsgottesdienst in der Liebfrau-
enkirche in Westerburg Abmarsch um 
13,15 h ab Ailertchen

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - 
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.
bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 

Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro geöffnet: montags bis 
freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: mitt-
wochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Das Zentrale Pfarrbüro Hachenburg bleibt am 02.10.2023 
geschlossen.
Vorankündigung.
Ökumenisches Frauenfrühstück am 14.10.2023 um 9.00 Uhr 
im Pfarrhof Hachenburg
Herzliche Einladung zum ökumenischen Frauenfrühstück 
„Tankstopp für die Seele“
Unser Alltag ist immer mehr gehetzt von den Anforderungen 
der modernen Zeit. Was wir brauchen, sind Ruhepausen und 
Auszeiten. Referentin Gretchen Hilbrands möchte uns mit 
Ihrem Vortrag dazu verhelfen, dass wir im Alltag mögliche 
Ruhepausen erkennen und auch effektiv einsetzen lernen.
Anmeldungen bis zum 10.10.2023 bei Andrea Weber Tel. 
02662-9696275, Sabine Reimann Tel. 02662-50554 oder 
Jutta Hölzemann Tel. 02662-9489690 Kostenbeitrag 8,00 €
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 29. 09.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 01. 10.
10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Wach) - Erntedank
Mi., 04.10.
17:30 Treffen der Kommunionkinder im Pfarrzentrum Bad 

Marienberg
19:00 Probe des Chores „Psallite“ im Pfarrzentrum Bad 

Marienberg (Raum 1)
Fr., 06.10.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
Sa., 30.09.
19:00 Vorabendmesse in Norken (Pfr. Wach) - Erntedank
Mo., 02.10.
Das Pfarrbüro Mörlen bleibt heute geschlossen.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Do., 05.10.
10:00 Krabbelgruppe für Kinder bis zum 1. Lebensjahr in 

Mörlen - Anmeldung und Infos bei Anna-Lena Lück 
0171 1778706

So., 08.10.
09:00 Amt in Mörlen -mit Feier der Gold- und Diamant 

Kommunion; im Anschluss Begegnung im Pfarr-
heim bei Kaffee & Gebäck (P. Guido); Amt für + 
Franz Steiger und nach Meinung (Stiftungsmesse)

Mo., 09.10.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 11.10.
Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Wach); Amt für Verstorbene der 
Familien Schneider und Eisenmenger und + Dr. Christoph Arndt
Kirchort Nistertal
Fr., 29.09.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
19:00 Sitzung des Ortsausschusses im Pfarrheim
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Wie schon in den letzten Jahren, lädt die Pfarrgemeinde St. 
Franziskus im Hohen Westerwald zu einer Tiersegnung am 
Namenstag des heiligen Franziskus ein.
Alle Haustiere sind mit ihren zweibeinigen Freunden - zu ei-
ner kleinen Segensfeier im Garten der Kirche in Höhn 
(bei Regenwetter in der Kirche) herzlich willkommen.
Beginn: Mittwoch, 4.10.2023 um 17.00 Uhr
Wo: Garten der Kirche Mariä Heimsuchung in Höhn, Kirchstr. 6
Herzliche Einladung!
Franz von Assisi: 
Gott wünscht, dass wir den Tieren beistehen, wenn 
sie Hilfe bedürfen. Ein jedes Wesen in Bedrängnis hat 
gleiche Rechte auf Schutz.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 28.09.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 03.10.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher entfällt wegen 

Feiertag
Donnerstag, 05.10.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Kinderkleiderbasar in Höhn
Am Sonntag, den 10. September 2023 von 10.00 Uhr - 
13.00 Uhr findet in Höhn in der Turnhalle der St. Barbara 
Grundschule der Herbst-Winter-Second-Hand-Basar statt.
Der Sonderverkauf für Schwangere 
(unter Vorlage des Mutterpasses) findet am Samstag, den 
09. September 2023 von 15.00 - 16.00 Uhr statt.
Es werden Bekleidung für Kinder und Jugendliche bis Gr. 
188, Spielsachen, Fahrräder, Bücher usw. angeboten sowie 
alles fürs Baby und Kleinkind: Bekleidung, Kinderwagen, 
Bettchen, Spielsachen, Autositze und vieles, vieles mehr.
Während des Basars werden Eine-Welt-Artikel zum Verkauf 
angeboten. Der Eine-Welt-Arbeitskreis Kirchort Mariä-Heim-
suchung Höhn freut sich über viele Anbieter und zahlreiche 
Besucher. Schauen sie einfach einmal vorbei - es lohnt sich.
Der gesamte Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.
Erntedankfest in Höhn
Am 8. Oktober 2023 wird in Höhn das jährliche Erntedankfest 
gefeiert - ein Fest, das in allen Kulturen und Religionen ver-
breitet ist. Besonders als Christen machen wir uns zum Ernte-

14.30 Schönberg Wallfahrtsgottesdienst in der Liebfrau-
enkirche in Westerburg Abmarsch um 
13,15 h ab Ailertchen

14.30 Rennerod Taufe von Fee Elisabeth Weber aus 
Rennerod und Emmi Süßner aus Wai-
gandshain

14.30 Neustadt Wallfahrtsgottesdienst in der Liebfrau-
enkirche in WesterburgAbmarsch um 
13,15 h ab Ailertchen

18.00 Rennerod Eucharistische Rosenkranzandacht
Montag, 02.10.
19.00 Hellenhahn „ Lobe den Herrn, meine Seele“ Andacht
Dienstag, 03.10.
19.00 Höhn Friedensgebet und Gebet für Kranke 

entfällt
Mittwoch, 04.10.
19.00 Hellenhahn Patronatsgottesdienst zu Ehren des Hl. 

Franziskus
Donnerstag, 05.10.
09.00 Höhn Eucharistiefeier, Mitgestaltet von der 

Integrativen Kindertagesstätte in Höhn 
zum Thema Erntedank

18.30 Rennerod Rosenkranzandacht
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu
Freitag, 06.10.
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt / Amt für Hans-Walter 

Jung, Eltern, Schwiegereltern und 
verst. Angehörige

19.00 Irmtraut Rosenkranz
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: http://
www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbe-
stellungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Renne-
rod entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für 
Pfarrbrief, Hoher Westerwald bitte an 
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an 
Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 29.09.2023
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Gemeinsam schmeckt’s besser! Mittagstisch in Höhn
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Mittagstisch 
am Mittwoch, 11. Oktober 2023 ab 12.00 Uhr im kath. 
Pfarrheim in Höhn
Serviert werden ein Hauptgericht, Nachtisch und ein Getränk.
An- oder Abmeldung bis Montag, 09.Oktober bei Petra 
Bandlow 02661/8672.
Bitte denken Sie unbedingt daran, sich abzumelden, wenn Sie 
eine Daueranmeldung haben, aber nicht kommen können. 
Ein Fahrdienst ist eingerichtet, bitte bei der Anmeldung mit 
angeben.
Das Mittagstischteam freut sich auf Ihr Kommen!
Restliche Termine 2023
November: 15.11.2023
Dezember: 13.12.2023
Neues aus der Einen Welt….
Herzlich laden wir alle Gemeindemitglieder ein, mit einem 
Einkauf fair gehandelter Waren unsere Geschwister in der 
Einen Welt zu unterstützen. Der Verkauf findet statt:
Jeden ersten Samstag/ Sonntag im Monat nach dem Gottes-
dienst in der Kirche in Hellenhahn-Schellenberg;
Jeden ersten Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst in 
der Kirche in Rennerod;
Zu den Öffnungszeiten im Zentralen Pfarrbüro in Rennerod - 
dort finden Sie im Eingangsbereich den Welt-Laden.
Wählen Sie aus unserem Sortiment Kaffee, Tee, Honig, Scho-
kolade usw.
Wir freuen uns, sie als Kunden und Kundinnen zu begrüßen!
„Die Schöpfung bewahren. 
Die Geschöpfe schützen.“
Tiersegnung am Fest des heiligen Franziskus, dem Schutz-
patron der Tiere
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Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs 

(8 bis 14 Jahre)
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

In den Ferien finden KEINE Gruppenstunden 
statt. Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, Tel. 
02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen und 
können kostenlos und ohne Anmeldung auf 

Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich
 zu unseren Veranstaltungen 
in der Zeit vom 01.10.2023 bis 07.10.2023 ein.

Sonntag, 01.10.2023
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg und in Lautzenbrücken, 

19.30 Uhr Bibelstunde in Nisterberg
Mittwoch, 04.10.2023
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr

 Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Freitag, 06.10.2023
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Nisterberg
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) oder
 Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 
57642 Alpenrod - 
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 01.10.2023
10.00 Uhr Kirmesgottesdienst 
  (Pfarrer Benjamin Schiwietz)

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
 Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und stv.   
 Dekan Benjamin Schiwietz, 
 Telefon (02663) 9682-39  oder (02662) 1022.
Samstag, 30.09.2023 
9.00 -13.00 Uhr Treffen der KonfirmandInnen
  im Ev. Gemeindehaus in Alpenrod
Kleidersammlung
Die Kleidersammlung für Menschen in der Ukraine und Mol-
dawien umfasst alle Arten von tragbarer Bekleidung, Schu-
hen, Decken, Bettwäsche und Federbetten
Nicht mehr angenommen werden Spielsachen und Matratzen.
Die abzugebenden Teile sollten nicht in Säcke, sondern in 
stabile Kartons (am besten Bananenkartons) verpackt wer-
den. Schuhe und Kleidung bitte getrennt verpacken. 
Die Kartons bitte immer vollständig füllen oder entsprechend 
verkleinern und mit einer kurzen Aufschrift versehen:
„Mann, Frau, Kinderkleidung, Schuhe,…“.
Auf diese Weise lässt sich der Inhalt gezielter zusammenstel-
len und von den Mitarbeitern der Ev. Kirchengemeinde Un-
nau vor Ort bringen.
Abgabe der Kartons vom 9. bis 16.10.2023 im Ev. Gemein-
dehaus in Alpenrod
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: 
Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 
57642 Alpenrod, Telefon (02662) 1022, 
E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

dankfest bewusst, wem wir unser Leben und unsere Lebens-
güter verdanken und Danken dafür Gott unserem Schöpfer.

So beginnt der Tag mit einem 
Erntedankgottesdienst um 
10.30 Uhr in der Kirche.
Anschließend laden der Wes-
terwaldverein und der Orts-
ausschuss zu einem kleinen 
Fest auf den Kirchplatz bzw. 
im Pfarrheim ein. Nach dem 
Frühschoppen, musikalisch 

gestaltet von unserem Organisten Fredi Zimmermann, gibt 
es ab 12.00 Uhr eine leckere Kartoffelsuppe und Würstchen 
mit Brot. Danach stehen Kaffee und köstliche Kuchen be-
reit, zubereitet von Mitgliedern des Westerwaldvereins 
(auch zum Mitnehmen).
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 05.10.
keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen Versammlung Bad Marienberg
Samstag 30. September 2023
17.30 Uhr Biblischer Vortrag (Redner kommt aus Wetzlar)
Thema: Wer eignet sich die Welt zu regieren? (Jeremia 10:23)
Jesus hat bewiesen, was er als Herrscher leisten kann und 
wird für die Bedürfnisse der Menschheit sorgen. Gott wird 
Jesus ermächtigen, „die zu verderben, die die Erde verder-
ben“ (Offenb.11:18)
Wachtturm-Studium: Sei standhaft und unerschütterlich 
(1.Korinther 15:58)
Dieser Artikel soll uns vor dem unabhängigen Denken der Welt 
Satans schützen und uns in dem Entschluss bestärken, fest 
zu Jehova zu halten. Wie gelingt es uns standhaft zu sein?
Dienstag 03. Oktober 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Hiob 1-3)
„Zeige immer, wie tief deine Liebe zu Jehova ist“
Zu Beginn ein Video zum Einstieg in das Bibelbuch Hiob. Wenn 
wir uns an Hiob ein Beispiel nehmen, können wir zeigen, wie 
sehr wir Jehova in guten und in schlechten Zeiten lieben.
Versammlungsbibelstudium: Lektion 59 – Punkt 6
Jehova wird dir helfen, treu zu bleiben. Zeugen Jehovas aller 
Altersgruppen haben trotz Verfolgung ihre Treue bewahrt. 
Was hat ihnen dabei geholfen? (Römer 8:35, 37-39)
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden sie auf 
www.jw.org
aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt es in über ein-
tausend Sprachen.
Gottes Königreich ist die einzige Lösung für die Probleme 
der Menschheit. (Daniel 2:44)
Auf dieser Website finden Sie einen aufschlußreichen Artikel 
darüber, was Gottes Königreich ist.
Jesus Christus wird als König von Gottes Reich vom Himmel 
aus über die Menschen regieren.
Er lehrte seine Jünger im „Vaterunser“ um dieses Reich zu 
beten. (Matthäus 6:9,10)
Schlimme Zustände auf der Erde sind nicht Gottes Wille.
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs?
Lernen Sie ihre Bibel besser kennen und finden Sie heraus 
wie vertrauenswürdig die Bibel ist.

	■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: 
Markus Haas, Tel. 02661/2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottes-

diensten: Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
15:00 Uhr Frauentreff (1. + 3. Mi. im Monat)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
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PARITÄTISCHE in Westerburg unter der Tel. Nr.: 02663-2540 
(Sprechzeiten montags 14-18 Uhr, dienstags 9-12 Uhr mitt-
wochs und donnerstags 9-14 Uhr), per Mail unter 
info@wekiss.de.

	■ Qualifizierungskurs für Hospizbegleiter
„Zur Sterbebegleitung befähigen“
Ab dem 28.10.2023 bietet der Hospizverein Westerwald ei-
nen neuen Kurs für Frauen und Männer an, die sich für die 
hospizliche Begleitung interessieren.
Die Schwerpunkte unserer ehrenamtlichen Tätigkeit liegen in 
der lebenspraktischen, psychosozialen, spirituell-religiösen 
Unterstützung.
In dem Kurs werden Orientierungshilfen und erforderliche 
Kenntnisse vermittelt um schwerstkranke und sterbende 
Menschen mit ihren Angehörigen und Freunden zu Hause, in 
Senioreneinrichtungen, Krankenhäusern und stationären 
Hospizen zu unterstützen und zu begleiten.
Am 10.10.2023 um 18:30 Uhr findet ein 
Informationsabend in 56410 Montabaur, 
Joseph-Kehrein-Straße 3, 
Wäller Treff Begegnungen mit Herz statt.
An diesem Abend stellen wir Ihnen u.a. Themen, Methoden 
und Kosten des Kurses vor.
Die Termine für den Grundkurs stehen bereits fest:
Jeweils samstags von 8:45 Uhr bis 15:30 Uhr
28.10.2023; 18.11.2023; 09.12.2023; 06.01.2024 und am 
20.01.2024.
Weitere Auskünfte direkt beim Hospizverein Westerwald e.V.
Tel.: 02602-916916 oder per Mail: hospiz-ww@t-online.de

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Westerburg
Zur nächsten Diabetikerrunde am Donnerstag, den 
05.10.2023, um 18.00 Uhr laden wir in das Hotel zum Adler 
in Westerburg ein.
An diesem Abend referiert Herr Dr. med. Michael Lohmann, 
Facharzt für Neurologie, aus Bad Marienberg zum Thema 
„Diabetische Polyneuropathie“.
Weitere Infos: Helga Kümmel, Tel. 02663 / 6130.

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Stromsparen mit LED-Lampen
Herkömmliche Glühlampen sind zwar mittlerweile kaum 
noch zu finden, aber auch gegenüber Halogenlampen und 
Energiesparlampen bietet eine LED-Beleuchtung noch er-
hebliche Einsparpotentiale. Prüfen Sie alle Leuchten im 
Haushalt und ersetzen Sie insbesondere überall dort die 
Leuchtmittel, wo die Lampen lange brennen (z.B. Wohnzim-
mer oder Küche). Vergessen Sie dabei nicht, die Leuchtkör-
per auch in schwerer zugänglichen Lampen wie Decken-
spots oder bei Leuchten mit vielen einzelnen Leuchtmitteln 
auszutauschen.
Die Investition in langlebige LED-Lampen macht sich dabei 
- je nach Brenndauer - auch finanziell bezahlt. Wer zum Bei-
spiel eine 60 Watt Glühlampe, die durchschnittlich 4 Stunden 
am Tag brennt, durch eine LED-Lampe mit 6 bis 7 Watt er-
setzt, spart pro Jahr ca. 80 kWh Strom bzw. 32 Euro Strom-
kosten (Annahme Strompreis: 40 Ct/kWh). Die neue LED-
Lampe kostet hingegen nur rund 5 € und hält mehrere Jahre. 
Beim Austausch von Energiesparlampen durch LED ist die 
Einsparung mit 10 kWh bzw. 4 Euro Stromkosten zwar deut-
lich geringer, aber auch hier hat sich der Wechsel nach nur 
etwas mehr als einem Jahr rentiert.
Und natürlich gilt nach wie vor: Licht sollte immer nur dort 
brennen, wo es auch benötigt wird.
Energiesparen zu Hause? 20 Prozent weniger Heizenergie 
und Stromverbrauch - mindestens! Wir zeigen, wo die Ein-
sparpotentiale im Haushalt schlummern:
www.verbraucherzentrale-rlp.de/20prozentweniger
Der Energieberater hat am Dienstag, den 28.11.23, von 
15.00 - 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. 
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. 
Anmeldung unter 02661 / 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Nächstes Treffen der Restless Legs 
Selbsthilfegruppe Altenkirchen, 
Westerwald und Neuwied

Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe findet am Sams-
tag, den 07.10.2023 um 17:00 Uhr statt. Treffpunkt ist das 
Strand-Cafe, Neustadter Str. 9 in Roßbach/Wied.
Der Besuch in der Selbsthilfegruppe ist freiwillig, kostenlos 
und vertraulich.
Interessierte sind herzlich willkommen und können sich bei 
der Gruppensprecherin Cornelia Schneider unter der Ruf-
nummer 0160/9370 9076 anmelden. Weitere Informationen 
erhalten Sie über die Selbsthilfekontaktstelle WeKISS | DER 


